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Rathausplatz 1 · 91224 Pommelsbrunn
Tel.:  +49 (0) 91 54/ 91 98-0
Mail: info@pommelsbrunn.de
Montag - Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Rufnummern Rathaus
1. Bürgermeister
Armin Haushahn
09154/9198-13
Geschäftsleitung
Kathrin Leipenat,  
09154/9198-19
Vorzimmer des Bürgermeisters 
Anke Richter, 09154/9198-13

Sachbereich 1 – Service und Finanzen
Leitung der Finanzverwaltung,  
Personalverwaltung: 
Irene Albert, 09154/9198-24
Steueramt, Gebühren, Kindergärten:  
Margot Seidl, 09154/9198-14
Zahl- und Rechnungsstelle: 
Ronja Winter, 09154/9198-29
Kassenverwaltung:  
Anita Federl, 09154/91s98-20

Kämmerei, Versicherungen: 
Stefanie Kohl, 09154/9198-15

Sachbereich 2 – Bürgerbüro
Einwohnermelde- und Passamt:  
Christa Gran, 09154/9198-10
Monika Rießner, 09154/9198-12
Ronja Winter, 09154/9198-29
Wahlen: 
Monika Rießner, 09154/9198-12
Schülerbeförderung, Registratur: 
Christa Gran, 09154/9198-10
Standesamt, Friedhofsverwaltung, 
Rentenangelegenheiten: 
Sebastian Herzog, 09154/9198-16
Ordnungsamt, Straßenverkehrsbehörde:
Marco Rupprecht, 09154/9198-38

Seniorenbeauftragte:

Behindertenbeauftragter:
Armin Haushahn, 09154/9198-13

Sachbereich 3 - Bauamt
Bauamtsleitung: 
Stefan Pietsch, 09154/9198-33
Bautechnik: 
Christian Brand, 09154/9198-18
Gabi Schnelle, 09154/9198-28
Bauverwaltung: 
Kathrin Leipenat, 09154/9198-19
Martina Leykauf, 09154/9198-11
Katrin Schmidt, 09154/9198-21

Bereitschaftsdienst Bauhof, Abwasser, 
Wasserversorgung: 
0171/3311135

Kindergärten

Leitung: Birgit Schmalzl-Seubert 
und Team. 
Gehrestalstr. 7 · 91224 Pommelsbrunn
09154/8931 
kita.gehrestal@elkb.de

und Team. 
Am Lichtenstein 1a · 91224 Pommelsbrunn
09154/1464 
kita.lichtenstein@elkb.de

Leitung: Jessica Haas 
und Team. 
Schulstr. 21 · 91224 Hartmannshof
09154/4126 
hawei@pommelsbrunn.de

Wertstoffhof
Dezember:
Freitag 01.12.2023 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 02.12.2023 09.00 – 12.00 Uhr.

Geschlossen vom
15. Dezember bis 15. Januar.

Januar:
Freitag 19.01.2024 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 20.01.2024 09.00 – 12.00 Uhr,
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

als neu gewählter Bürger-
meister der Gemeinde Pom-
melsbrunn darf ich mich 
Ihnen heute in der Gemein-
derundschau kurz vorstellen.
Mein Name ist Armin Haus-
hahn, ich bin 41 Jahre alt 
und lebe mit meiner Frau und 
meinen beiden Kindern in 
Waizenfeld. Mit großer Freu-
de, aber auch mit Respekt 
vor der Verantwortung und 
den anstehenden Heraus-
forderungen, habe ich am  
10. Oktober 2023 die Amts-
geschäfte übernommen. Ge-
meinsam mit Ihnen allen, den 
Bürgerinnen und Bürgern, 
Vereinen, Feuerwehren, Kir-
chengemeinden und den po-
litischen Gremien möchte ich 
Pommelsbrunn voranbringen 
und in eine gute Zukunft füh-
ren. Dabei ist mir ein vertrau-
ensvolles und konstruktives 
Miteinander besonders wich-
tig, auch über Parteigrenzen 
hinweg. 
Wie bereits in den vielen per-
sönlichen Gesprächen mit 
Ihnen vor meiner Wahl zum 
Bürgermeister thematisiert, 
möchte ich auch zukünftig 
keinen Hehl aus den uns 
bevorstehenden Aufgaben 
und den damit verbundenen 
Mehrkosten, wie z.B. bei den 
Wasser- und Abwasserge-
bühren machen, welche auf 
uns alle warten. Aber auch 
hier werden wir eine gemein-
same, für alle verträgliche, 

Eine weitere Herausforde-
rung, welche uns die nächs-
ten Monate begleiten wird, ist 
die Unterbringung der Flücht-
linge und Asylbegehrenden 
in unserer wunderschönen 
Gemeinde. Hier ist erneut un-
sere starke Solidargemein-
schaft gefragt, welche die 
Gemeinde Pommelsbrunn 
schon immer prägt und somit 
auszeichnet. Hier schon jetzt 
ein vergelt´s Gott an alle Hel-
fenden. 
Ich biete Ihnen an, dass Sie 
sich gerne an mich oder auch 
an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung wenden, sofern 
Sie ein Anliegen haben. Ru-
fen Sie an oder kommen Sie 
persönlich ins Rathaus. Des 
Weiteren plane ich für die Zu-
kunft eine telefonische Bür-
gersprechstunde. Hier haben 
Sie dann die Möglichkeit, an 
dem genannten Termin, di-
rekt bei mir anzurufen. Der 
genaue Ablauf hierzu wird 
noch mitgeteilt. 

Bürgerversammlungen statt, 
zu denen ich Sie bereits 
jetzt schon herzlich einladen 
möchte. Die genauen Termi-

Das sich zu Ende neigende 
Jahr möchte ich auch dazu 
nutzen, mich bei allen Ehren-
amtlichen in den zahlreichen 
Vereinen zu bedanken, die 
mit Ihrem Einsatz und Ihrem 
Engagement einen wertvol-

len Beitrag für das Gemein-
wesen leisten. 
Ebenso bedanke ich mich 
bei meinen Kolleginnen und 
Kollegen des Gemeinderats 
für die konstruktive und faire 
Zusammenarbeit, die mir ge-
rade in der heutigen Zeit mit 
ihren vielfältigen Anforderun-
gen und anstehenden Pro-
jekten besonders wichtig ist.
Ich wünsche Ihnen und Ih-
ren Familien eine ruhige Ad-
ventszeit, ein gesegnetes 

Weihnachtsfest sowie einen 
guten Start ins Neue Jahr. 

Armin Haushahn
Erster Bürgermeister

Ihr

 
die Bürgerinnen und Bürger zu folgenden Bürgerversammlungen (mit gleichen Informationen) eingeladen:

Dienstag, 16.01.2024, 19:00 Uhr, Sängerhalle Hartmannshof
Donnerstag, 18.01.2024, 19:00 Uhr, Markgrafensaal Hohenstadt
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Amtliche Bekanntmachungen
Armin Haushahn vereidigt

POMMELSBRUNN - Anfang 
Oktober ist Armin Haushahn 
zum Bürgermeister gewählt 
worden. In der Sitzung des 
Gemeinderates durfte Kurt 

Kurt Benisch vereidigte Armin Haushahn als neuen Pommelsbrunner Bürger-
meister. Foto: J. Ruppert

Benisch als Ältester des 
Gremiums die Vereidigung 
vornehmen. Der Senior 
wünschte dem neuen Pom-
melsbrunner Rathauschef 

nach dem Leisten der vorge-
schriebenen Schwurformel 
„alles Gute, Gottes Segen 
und eine glückliche Hand“.
In der Zeit der Erkrankung 
von Armin Haushahns Vor-

dessen Rücktritt hatten die 
beiden Stellvertreter Thors-
ten Brunner und Gabriele 
Bleisteiner die Großgemein-
de mit ihren 22 Ortschaften 
und etwa 5400 Einwohnern 
geleitet. Kurt Benisch be-
scheinigte den beiden, dass 
sie die Aufgabe unter Einsatz 
von viel Herzblut erfolgreich 
erfüllt haben. Armin Haus-
hahn schloss sich diesen 
Worten an und überreichte 
Thorsten Brunner und Gabri-

-

be als Zeichen der Anerken-
nung und des Dankes.
Da der Bürgermeister dem 

wurde in dem Gremium ein 
Platz frei. Als Listennach-
folgerin rückte Doris Ertel 
nach. Ihre Vereidigung war 

-
lung für Armin Haushahn. 
Er wünschte der neuen Rätin 
„viel Spaß und auch a bisserl 

-
setzungen hat die FWG nun 
einen Sitz mehr im Gremium 
und verfügt nun als stärkste 
Fraktion über sieben Sitze. 
Eher Formsache war die Be-
stellung des frisch gekürten 
Rathauschefs zum Eheschlie-
ßungsstandesbeamten.  jr

Die Gemeinde Pommelsbrunn bittet alle Eltern um eine 
rechtzeitige Voranmeldung für das nächste Betreuungsjahr 
in unseren Kindergärten, Krippen und Horten. Bis spätes-
tens 15. Februar 2024 sollten Sie Ihr(e) Kind(er) anmelden. 
Die Zahl der Voranmeldungen ist eine wichtige Grundlage 
für die Planung des Betreuungspersonals sowie des Betreu-
ungsangebotes Ihrer Kinder.
Die Voranmeldung ist ab dem 01. November 2023 freige-
schaltet.
Betreuungsangebote in der Gemeinde Pommelsbrunn

-
de. In allen Einrichtungen stehen Ihnen Angebote zur Krip-
penbetreuung, Kindergartenbetreuung oder Schulkindbe-
treuung zur Verfügung.

-
-

nen Sie dann weitere detaillierte Infos über jede Einrichtung 
-

zept, …)

(Träger: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenstadt)  

Am Lichtenstein 1a
91224 Pommelsbrunn
Tel: 09154/1464
kita.lichtenstein@elkb.de
www.arche-lichtenstein.de

inkl. Naturkindergarten
 

Leitung: Birgit Schmalzl-Seubert
Gehrestalstraße 7
91224 Pommelsbrunn
Tel: 09154/8931    
kita.gehrestal@elkb.de
www.pommelsbrunn-evangelisch.de

(Träger: Bayerisches Rotes Kreuz, Amberg) in Hartmannshof
Leitung: Jessica Haas
Schulstraße 21
91224 Hartmannshof
Tel: 09154-4126
hawei@pommelsbrunn.de
www.kiga-hawei.de

Die Anmeldung für einen Betreuungsplatz erfolgt ausschließ-
lich online über das Bürgerserviceportal der Gemeinde Pom-
melsbrunn (https://www.buergerserviceportal.de/bayern/
pommelsbrunn) oder über den Link auf unserer Homepage. 

-
nen.
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Digitaler Bauantrag kommt zum 1. November
NÜRNBERGER LAND (lra) – 

Bauanträge online beim Bau-
amt des Nürnberger Landes 
eingereicht werden. Damit ist 
der Landkreis eine von etwa 

-
lich ist. Die Einreichung von 
Anträgen in Papierform ist 
weiterhin zugelassen.
Mehr Bürgerfreundlichkeit, 
weniger Papier: Der digita-

Bauanträge über Online-For-
mulare beim Landratsamt 
einzureichen. Die Seite www.
nuernberger- land.de/digita-
ler-bauantrag wird ab 1. No-
vember freigeschaltet. Auch 
die am Computer entwor-

an den Online-Antrag ange-
hängt werden. Beim Ausfül-
len gibt die Software zahlrei-
che Hilfestellungen, sie listet 
zum Beispiel erforderliche 
Bauvorlagen auf. Dies soll 
dafür sorgen, dass die Bau-

anträge sofort vollständig 
eingereicht werden.
Für die Beratung von Bau-
willigen und Planungsbüros 
sind weiterhin die Gemein-
den erste Ansprechpartner. 
Diese werden wie bisher in 
den Genehmigungsprozess 
miteinbezogen.
„Vom digitalen Bauantrag 
verspreche mir, dass es für 
die Bürgerinnen und Bür-
ger und die Planungsbüros 
schneller und unkomplizier-
ter wird, einen Bauantrag 
einzureichen – und diese Er-
leichterung auch dem Bau-
amt zugutekommt“, so Lisa 
Kaßold, Abteilungsleiterin 
des Bauamts am Nürnberger 
Land.
Mit dem 1. November ändert 
sich zugleich die Zuständig-
keit für die Annahme von 
vielen Anträgen, die weiter-
hin in Papierform eingereicht 

ist dann üblicherweise das 
Landratsamt – statt (wie bis-

her) die Gemeinden. Wer 

Antrag einzureichen ist, wie 
die Einreichung über den 
Online-Assistenten oder die 
Nachreichung fehlender Un-

eine ausführliche Anleitung 
des Bayerischen Staatsminis-
teriums unter https://www.
digitalerbauantrag.bayern.
de/ im Menü
„Informationen für Ent-
wurfsverfasser und Bau-
herren“. Dort gibt es auch 
Testversionen der Online-As-
sistenten.
Den Digitalen Bauantrag für 
Bayern hat das Staatsminis-
terium für Wohnen, Bau und 
Verkehr mit Unterstützung 
des Staatsministeriums für 
Digitales und des IT-Dienst-
leistungszentrums des Frei-
staats Bayern entwickelt. 
Der Digitale Bauantrag soll 

in ganz Bayern zur Verfü-
gung stehen. „Wir wollen die 

Digitalisierung nutzen, um 
unsere Bürgerinnen und Bür-
ger zu entlasten. Bauanträge 
zu digitalisieren ist ein wich-
tiger Schritt in die richtige 

noch viele weitere zeitnah 
folgen werden, um unseren 
Bürgerinnen und Bürgern 
Ämtergänge so einfach wie 

Landrat Armin Kroder.
Bayerns Bauminister Chris-
tian Bernreiter betont: „Die 
Digitalisierung ist eine große 
Chance – für die Bürgerinnen 
und Bürger genauso wie für 
die Kommunen. Denn Bau-

digitalen Verfahrens viel ein-
facher gestellt und bearbeitet 
werden. Ich freue mich, dass 

-
kommen und damit schon 
61 Städte und Landratsämter 
in Bayern den Digitalen Bau-
antrag anbieten. Bei 44 wei-
teren läuft der Probebetrieb. 
Zusammen sind das bereits 

Die jährliche Ablesung der 
Wasserzähler zur Erstellung 
der Jahresabrechnung steht 
wieder bevor. Wie auch im 
letzten Jahr werden im Dezem-
ber Wasser-Ablesebriefe an die 
Grundstücks- bzw. Hausei-
gentümer verschick, bei denen 
noch kein digitaler Funkwas-
serzähler verbaut wurde.
Zur Meldung Ihrer Zähler-
stände stehen Ihnen ver-

Jährliche Ablesung der Wasserzähler zum 31.12.2023

Wahl: 
1. Online-Meldung
über die Internetseite der 
Gemeinde Pommelsbrunn 
www.pommelsbrunn.de
Nutzen Sie dafür auf der 

das „Bürgerserviceportal“. 

Eingabeformular Kunden-

auf dem Ablesebrief), Zäh-
lernummer und den abgele-
senen Zählerstand eingeben. 
2. per Fax an 09154/9198-22
3. durch den Versand des 
Ableseformulars per Post 
oder durch Einwerfen in den 
Briefkasten am Rathaus.
Bitte teilen Sie uns die Zäh-
lerständer in der Zeit vom 
07.12.2023 bis spätestens 
05.01.2024 mit.

Sollte bis spätestens 
05.01.2024 keine Meldung 
eingehen, muss der Jahres-
verbrauch geschätzt werden.
Sie brauchen Hilfe? Wir hel-
fen Ihnen gerne weiter!
Bei Fragen steht Ihnen Frau 
Seidl unter der Tel. Nr. 
09154/9198-14 zur Verfü-
gung.

Soweit keine anderslauten-
den schriftlichen Grundsteu-
erbescheide zugegangen sind, 
wird hiermit für das laufende 
Kalenderjahr 2024 die Grund-

im Vorjahr festgesetzt.

keinen Grundsteuerbescheid 
für das Kalenderjahr 2024 
erhalten, haben 2024 die glei-

che Grundsteuer wie im Ka-
lenderjahr 2023 zu entrichten.
Für die Steuerschuldner tre-

-
fentlichen Bekanntmachung 
die gleichen Rechtswirkun-
gen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher 
Grundsteuerbescheid 2024 
zugegangen wäre (§ 27 Abs. 
3 Satz 2 Grundsteuergesetz).

Die Grundsteuer 2024 wird 
mit den in den zuletzt erteil-
ten Grundsteuerbescheiden 
festgesetzten Beträgen und 
den darin genannten Fällig-
keitsterminen zur Zahlung 

§ 28 Abs. 3 des Grundsteuer-
gesetzes Gebrauch gemacht 
haben, wird die Grundsteu-

er 2024 in einem Betrag am 
01.07.2024 fällig. Sollten sich 
die Besteuerungsgrundlagen 
(Messbeträge) ändern, wer-
den von Amts wegen Ände-
rungsbescheide erteilt.

-
steuerfestsetzung gilt zwei 
Wochen nach dem Tag der 

gegeben.
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Digitale Einreichung Einreichung in Papierform

Bauantrag uBA (statt Gemeinde) uBA (statt Gemeinde)

Antrag auf Vorbescheid (Baurecht) uBA (statt Gemeinde) uBA (statt Gemeinde)

Antrag auf Teilbaugenehmigung uBA uBA

Vorlage von Unterlagen im Genehmigungsfreistellungs-
verfahren

uBA (statt Gemeinde) Gemeinde

Anträge auf isolierte Ausnahme oder isolierte Befreiung 
vom Bebauungsplan sowie auf isolierte Abweichung von 
örtlichen Bauvorschriften

uBA (statt Gemeinde) Gemeinde

Anträge auf isolierte Abweichung von Bauordnungsrecht 
(außer örtlichen Bauvorschriften)

uBA uBA

Antrag auf Verlängerung der Geltungsdauer einer Bauge-
nehmigung, einer Teilbaugenehmigung oder eines Vorbe-
scheids

uBA uBA

Baubeginnsanzeige uBA uBA

Anzeige der Nutzungsaufnahme uBA uBA

Beseitigungsanzeige uBA (statt UBA und Gemein-
de)

uBA und Gemeinde

Abgrabungsantrag uA (statt Gemeinde) uA (statt Gemeinde)

Vorlage von Unterlagen zur genehmigungsfreien Abgra-
bung

uA (statt Gemeinde) Gemeinde

Antrag auf Teilabgrabungsgenehmigung uA uA

Antrag auf Vorbescheid (Abgrabungsrecht) uA (statt Gemeinde) uA (statt Gemeinde)

Anzeige des Abgrabungsbeginns uA uA

deutlich mehr als zwei Drit-
tel aller bayerischen Bauauf-

-
rungen sind rundum positiv: 
Insgesamt wurde bei den bis-
lang teilnehmenden Ämtern 
schon über 10.000 Mal digital 
eingereicht.“
Bayerns Digitalministerin 
Judith Gerlach ergänzt: „Der 
digitale Bauantrag nimmt 
Fahrt auf. Es ist großartig, 
dass nun eine weitere Untere 

zeitgemäßen digitalen Bür-
gerservice anbietet. Damit 
bauen wir Barrieren für die 
Antragsteller ab und moder-
nisieren die Bearbeitung der 

Anträge. Das ist fortschritt-
licher Dienst am Kunden. 
Hier ist die kommunale Ebe-
ne gefordert, entsprechende 
Angebote zu machen, sodass 

-
gung dieser äußerst wichti-
gen Leistung in ganz Bayern 

Digitaler Bauantrag kommt 
zum 1. November
27. September 2023

Zuständigkeitsänderungen
Wer nimmt die Anträge ent-
gegen?
Digitale Bauanträge gelan-
gen über eine elektronische 
Schnittstelle direkt und me-

dienbruchfrei zur zuständi-
gen Bauaufsichts- bzw. Ab-

es sich bei dieser um ein 
Landratsamt, kann allerdings 
der bisherige Verfahrensweg 
(Einreichung bei der Gemein-
de, die den Antrag nach ihrer 
Einvernehmensentscheidung 
an das Landratsamt weiter-
leitet) nicht aufrechterhalten 
werden.
Mit der Einführung des Digi-
talen Bauantrags sind daher 
Änderungen der Zuständig-
keit für die Entgegennahme 
der Anträge verbunden (Ein-
reichung beim Landratsamt, 
Beteiligung der Gemeinde 

durch das Landratsamt). Die-
se Änderungen gelten im 
Zuständigkeitsbereich der 
teilnehmenden Landratsäm-
ter teils auch für weiterhin in 
Papierform eingereichte An-
träge, um einen einheitlichen 
Verfahrensablauf in der jewei-

Sie folgender Tabelle entneh-
men (uBA steht für untere 

geänderte Zuständigkeiten 
in Fettdruck):

Am 15. November ist jeweils 
die vierte Abschlagszahlung 
der Grund- und Gewerbe-
steuer, sowie die dritte Vor-
auszahlung der Wasser- und 
Kanalgebühren zur Zahlung 

Steuer- und Abgabetermine 
fällig. Eine gesonderte Zah-

hierzu nicht mehr. 
Für alle Steuern und Gebüh-
ren gilt: bei Vorliegen eines 
Sepa-Lastschriftmandats 

wird der entsprechende Be-
trag zum Fälligkeitstermin 
von Ihrem Konto abgebucht. 
Andernfalls denken Sie bitte 
zur Vermeidung von Mahn-
gebühren und Säumniszu-

schlägen an die rechtzeitige 
Überweisung oder erteilen 
Sie uns ein entsprechendes 
Sepa-Mandat.
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A
ngenom

m
en w

erden:  

A
ltm

etall 
S

perrige M
etallgegenstände, w

ie z.B
. Fahrrad, W

äscheständer 

G
artenabfälle 

E
s können G

artenabfälle abgegeben w
erden, die nicht im

 eigenen G
arten kom

postiert w
erden oder in der B

iotonne 
untergebracht w

erden können (z.B
. starke Ä

ste bis 15 cm
 D

icke, W
urzeln oder H

erbstlaub).  
Pro „K

offerraum
-M

enge“ G
artenabfall bzw

. pro W
urzelstock w

ird eine G
ebühr von 

 € erhoben.  
S

ie können pro A
nlieferung m

axim
al 3 M

al diese „K
offerraum

-M
enge“ bringen.  

K
ork 

N
aturkork (R

inde der K
orkeiche) kann am

 W
ertstoffhof abgegeben w

erden. D
er K

ork w
ird zerkleinert und als D

äm
m

m
aterial 

w
iederverw

ertet. 
A

ngenom
m

en w
erden Flaschenkorken, P

innw
ände, U

ntersetzer 

R
eifen 

P
K

W
-R

eifen können gegen G
ebühr abgegeben w

erden.  
R

eifen ohne Felge:  
 € pro Stück  

R
eifen m

it Felge:     
 € pro Stück 

Styropor aus Verpackungen 
S

tyropor-Form
teile und V

erpackungschips w
erden nicht im

 gelben S
ack gesam

m
elt. S

ie können diese am
 W

ertstoffhof 
abgeben. B

eachten S
ie bitte, dass Sie das M

aterial vorsortiert anliefern m
üssen.  

 V
erpackungsstyropor, das angenom

m
en w

ird: 
-S

tyropor-Form
teile, w

eiß und sauber
-S

tyropor-Form
teile, farbig

-V
erpackungschips

N
icht angenom

m
en w

erden:
-S

tyropor aus dem
 B

aubereich, z.B
. m

it S
tyropor verkleidete R

igipsplatten, m
it Teer getränkte D

rainageplatten,
W

ärm
edäm

m
platten m

it K
leberesten.

-V
erkaufsschälchen für O

bst und G
em

üse (gehört in den gelben S
ack).

_______________________________________________________________________

Elektrogeräte  
Fa. K

arei, O
stbahnstr. 128 a, H

ersbruck, W
ertstoffhöfe A

ltdorf, B
urgthann, N

eunkirchen a. S
and  

-siehe A
bfall-Infos N

ürnberger Land

W
ertstoffhöhe A

: A
ltdorf und N

eunkirchen  
Ö

ffnungszeiten und w
as alles angenom

m
en w

ird: siehe A
bfall-Infos N

ürnberger Land 
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Von 7. auf 8. August hat im 
Gemeindehaus unser dies-
jähriges Ferienprogramm 
stattgefunden! 
Noah hat uns Miterbeiter*in-
nen und 17 Kinder auf seine 
Arche eingeladen. Gemein-
sam durften wir dort vieles 
erleben. Wir spielten draußen 
Fußball gespielt, geturnt und 
gespielt. Nach dem Abend-
essen haben wir uns kreativ 
ausgelebt und unsere eigenen 
Taschen bemalt. Außerdem 
haben wir nach dem ersten 
Teil der Geschichte Tiere für 
die Arche geknetet. Abschlie-
ßend gab es noch ein paar 
Lieder und den Film: „Ivan 
allmächtig„ und der erste Tag 
war auch schon vorbei.

Komm mit Noah aufs Schiff

Am nächsten Tag ging es 
nach dem Frühstück direkt 
mit einer Runde Morgen-
sport los. Danach haben wir 
Vogelfutterhäuschen für die 

der Arche zu einigen Proble-
men und wir mussten Noah 

helfen. Mit einigen Spielen ist 
es uns glücklicherweise ge-
lungen alle Unstimmigkeiten 

dem Mittagessen neben Spie-
len und Kinderdisco noch 
eine Abschlussandacht mit 
unserer ehemaligen Pfarrerin 
Judith Felsner. 

Wir sagen danke an unser Kü-
chenteam, unsere Jugendre-
feretin Michaela Ertl-Linhard 
für die Unterstützung und 
Pfarrerin Judith Felsner für 
dein Kommen!
Ohne euch wäre es nicht 

Vielen Dank!

AWO Seniorenzentrum Pommelsbrunn
Nürnberger Straße 77 ·  91224 Pommelsbrunn ·  Tel: 09154 91950
www.awo-seniorenzentrum-pommelsbrunn.de

Wir bieten Ihnen:

Kurzzeit- &
Krankenhausnachsorge

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.

Seniorenzentrum
Pommelsbrunn

Fenster

Türen

Böden

Schulwiesen 3

91249 Weigendorf 

Tel. 09154 4301

info-greissinger@hoveba.de

www.hoveba.de

HAUSTÜREN  |  FENSTERLÄDEN  |  RAFFSTOREN
ROLLADENPANZER  |  MARKISEN  |  FRANZÖSISCHE BALKONE  

VORDÄCHER  |  INNENJALOUSIEN  |  INSEKTENSCHUTZ 
TROCKENBAU  |  TERRASSENÜBERDACHUNGEN

WANDVERKLEIDUNGEN  |  u.v.m

auf über 500m²

Jeden Sonntag

von 14 - 17 Uhr

SCHAUSONNTAG

Rundgang Ausstellung
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Für die Älteren Erinnerun-
gen, für die Jüngeren Interes-
santes aus der Vergangenheit
Zu einem fundierten und 
auch ein wenig emotionalen 
Filmnachmittag hatte der 
VdK-Ortsverband Pommels-
brunn-Hartmannshof ins 
Gemeindehaus der evange-
lischen Kirche in Pommels-
brunn eingeladen. 
Die Einladung blieb nicht er-
folglos, das Haus war bis auf 
den letzten Platz gefüllt.
Gezeigt wurde ein Super 
8-Film, der in mühevoller 
Kleinarbeit und echter Pro-
fessionalität auf das Niveau 
der heutigen digitalen Welt 
gebracht wurde.
Gerd Müller aus Oberndorf, 
nicht mal ein Pommelsbrun-
ner Bürger, hatte sich der 
Aufgabe gewidmet und zeig-
te auch den Film an diesem 
Nachmittag.
Historischer Nachlass

wurde verdanken die Pom-
melsbrunner der Heimatver-
bundenheit ihres früheren 
Allgemeinarztes und Hei-
matforschers Dr. Otto Braun. 
In seinem Nachlass befanden 
sich die Impressionen aus 
dem Dorf auf zwei Super 
8-Filmrollen.
Gebietsreform war der 
Anlass
Als in den Jahren 1970/1971 
in Pommelsbrunn die erste 
Gebietsreform anstand und 

-

fern nun die Großgemein-
de Pommelsbrunn gebildet 
wurde, war das für Dr. Braun 
der Anlass Impressionen aus 

-
welt festzuhalten. Die Indivi-

sollte für die nachfolgende 
Generation erhalten bleiben.
Nachlass in Ehren gehalten
Dass dieser Nachlass, mit den 
wertvollen Erinnerungen, 
nicht einfach im Sperrmüll 
gelandet ist, war wiederum 
der Verdienst von Werner 
Kaschel, Ingrid Leutgeb, Le-
onhard Häberlein und An-
neliese Steger. Sie sicherten 
seinerzeit das wertvolle Zeit-
dokument. 
Gerd Müller wurde von sei-
ner Kusine Ingrid Leutgeb 
angesprochen, ob er sich 
nicht der Sache annehmen 

how und dem entsprechen-
den Equipment hat er so in 
mühevoller Kleinarbeit die 
alten Film-Spulen auf aktu-
elle Datenträger gebracht, so 
dass die Impressionen auch 
für die Nachwelt vermittel-
bar sind.
Ein echter Querschnitt 

Langeweile kam bei der 
Filmvorführung nicht auf. 
Mit der Original-Stimme von 
Dr. Braun gab es noch Kom-
mentare und Erläuterungen 
zu dem Geschehen. An an-
derer Stelle war der Film mit 
Heimat- und Volksliedern 

unterlegt. Da wurde schon 
mal hier und da im Raum 
ein Mitsummen der alten 

brachte auch die noch alte 
Ton-Qualität mit sich. Das 
Publikum war ein guter Mix 
der Generationen. Natürlich 
waren etliche ältere Perso-
nen anwesend, die auf An-
hieb die gezeigten Personen, 
Wege, und Dorfausschnitte 
im Film erkannten. Die jün-
geren Zuschauer kamen ab 
und zu ins Rätseln, erhielten 
aber sofort Erläuterungen 
und Aufschluss. 
Gezeigt wurden alte Dorf- 
ansichten, Bauern bei der 
Getreide- oder Heuernte. 
Der Hopfenbau war ein The-
ma. Kirwa-Leute beim Zug 
durchs Dorf, Beerdigungen, 
Impressionen von Kindern, 
die mit ihren Schlitten unter-
wegs waren, eine Einschu-
lung und vieles mehr. So 
ganz nebenbei konnte auch 
noch die Mode der 70iger 
Jahre bestaunt werden. 

Müller hatte bei seinen ein-
führenden Worten zu dem 
Filmnachmittag noch einige 
geschichtliche Daten parallel 
zu dem Dorfgeschehen parat. 
Auch da ging es um Mode, 
Weltgeschehen und Stars aus 
der damaligen Zeit.
Der Film wurde in zwei Ab-
schnitten von je zirka 45 Mi-
nuten gezeigt.
In der Pause konnten sich 
die Besucher an Kuchen 
und Häppchen laben. Die 
VdK-Frauen hatten ihre Back-
kunst unter Beweis gestellt. 
Gekühlte und heiße Getränke 
gab es natürlich ebenfalls.
Sicherung der Dokumente
Gerd Müller bat zu Beginn 
der zweiten Filmsequenz 
Gabi Bleisteiner, die 3. Bür-
germeisterin von Pommels-
brunn, nach vorne.
Er übergab ihr die Origi-
nal-Filmspulen aus den 
70igern zu Verwahrung und 
Sicherung. Sie gehen also da-
mit in das Eigentum der Ge-
meinde Pommelsbrunn über. 

Text und Fotos – Marita Münster
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91224 Hartmannshof
Hersbrucker Str. 2  

Fon 09154/94 66 77
Fax 09154/9 1 57 82

Perfekter
Partner.

Beratung Erich Brendl 
„Der Sprechtag des Versichertenberaters der 
Deutschen Rentenversicherung Bund, Erich 

-
mer am letzten Donnerstag im Monat von 15.30 
Uhr bis 17.00 Uhr statt. Kostenlos werden Bera-

auch Anträge auf Kontenklärungen sowie Ren-
tenanträge gestellt werden.
Zusätzliche Terminvereinbarungen unter 
09154/8631.“

Bereits in den ersten Fe-
rientagen fand auf dem 
Sportgelände des SC Pom-
melsbrunn wieder sein weit 
über die Gemeindegrenzen 
hinaus beliebtes Fußball Fe-
riencamp statt. Die Trainer 
Mathilde Manceau-Scale, 
Raphael Streitel, Markus 

Stefan Schramm, Thorsten 

Robin Sollner und Michael 
Haas schulten drei Tage lang 
auf dem Gelände des SCP 48 
Kindern und Jugendlichen 
das Fußball-Einmaleins, trai-
nierten die Koordination und 
die Beweglichkeit sowie die 
Technik am Ball und den Tor-
abschluss. Aufgeteilt in nach 
Alter sortierten Gruppen 
wurden so zahlreiche Spiel-
formen sowie Technikeinhei-
ten trainiert.
Das Camp rund ums runde 
Leder ist schon ein traditio-

neller Termin im Sommerferi-
enplan vieler Nachwuchski-
cker. Organisator Maximilian 
Pickel freute sich über den 
erneuten Ansturm an Anmel-
dungen, sodass leider auch 
aufgrund der Vielzahl der An-
meldungen ein Anmeldestop 
verhängt werden musste und 
eine Warteliste eingerichtet 
wurde. Von der allerdings 
nur wenige noch den Sprung 

Leider meinte es das Wetter 
dieses Jahr nicht gut mit uns 
und vermieste uns den ersten 
Trainingstag mit Dauerregen 
und kalten 12 Grad, wodurch 
wir durchgefroren und auf-
geweicht den ersten Tag nach 
dem Mittagessen beenden 
mussten.
Auf dem Programm standen 
Ballkontrolle, Ballannahme, 
Dribbeln um Stangen, Pas-
sen, Reaktionsübungen, Ko-
ordination, Torabschluss und 

dieses Jahr zum ersten Mal 
auch Einheiten zur gesunden 
Ernährung. Hier zeigte sich 
Kerstin Liebl als eine ausdau-
ernde Lehrerin der Ernäh-
rungspyramide. Gemeinsam 
mit REWE haben wir das 
Ziel, gesunde Ernährung 
im Jugendfußball zu etab-
lieren. Wir freuen uns sehr, 
Kooperationspartner dieses 
Engagements zu sein und 
unsere Camp-Teilnehmer mit 
den spannenden REWE-Trai-
ningsmodulen zu unterstüt-
zen.
Zu der Hälfte der Einhei-
ten gab es eine erfrischen-
de Obstpause in denen die 
BetreuerInnen, Tanja Bauer, 
Kerstin Liebl, Carolin Meyer 
Nadja Sollner, Melanie Rauch 
und Martin Vogel die Kids 
mit Melonen, Bananen und 
Äpfeln versorgten.
In den Mittagspausen gab es 
wieder ein warmes Mittages-
sen mit freundlicher Unter-
stützung des Hotel Linden-
hof.
Hierfür ein großes Danke-

Gastronomiebetrieb aus 
Hubmersberg, die das Feri-
encamp bereits seit Jahren 
großzügig unterstützen. Ho-

ließ es sich nicht nehmen, 
selbst vorbeizuschauen und 
machte sich ein Bild von un-
serem Trainingscamp und 
freute sich, das Camp für so 
viele Kinder und Jugendliche 

Für den kleinen Hunger 
zwischendrin war bestens 
mit Joghurts und Müslirie-
gel gesorgt. Auch wenn der 
ein oder andere Tadel an 
den Kids nicht fehlen durfte, 
muss man sich für die diszi-
plinierte Trainingsleistung, 
sowie die Einhaltung aller 
Regeln bedanken. In der letz-
ten Stunde ging es nochmal 
für die Kids um alles oder 
nichts. Schließlich stand das 
prestigeträchtige Duell gegen 
die eigenen Eltern auf dem 
Programm.
Zum Abschluss bekam ein 
jeder Teilnehmer eine Urkun-
de mit einem Erinnerungsfo-
to aller Campteilnehmer, der 
erreichten Punktzahl bei ei-
nem speziellen Fußballzirkel, 
sowie den Autogrammen sei-
ner beiden Trainer.
Abschließend bleibt zu er-
wähnen, wie enorm wich-
tig hier der Einsatz unserer 
ehrenamtlichen Trainer und 
Helfer ist. Ohne einen jeden 

-
tige Ferienprogramme nicht 
stemmen. 
IHR SEID EINFACH DIE 
BESTEN!!!

Sollten Sie sich, liebe Leser, 
für ein Engagement in der 
Jugendarbeit in Ihrem heimi-
schen Sportverein interessie-

-
antwortlichen anzusprechen. 
Jeder Ehrenamtlicher mehr 
ist ein Gewinn für unsere Ge-
sellschaft.
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„Muss i denn, Muss i denn …“ 
wirklich schon heim? Aber 
alles hat einmal ein Ende, 
auch der diesjährige Kultur- 

-
melsbrunner NaturFreunde.
Man traf sich mittags, um mit 
dem Bus die erste geplante 
Station, das „Alte Mine Muse-
um“ der Faber-Castell-Werke 
in Stein zu besuchen.

NaturFreunde unterwegs

Der 1 1/2 stündige geführ-
te Rundgang erwies sich für 
alle hochinteressant. Erstaunt 
stellte man fest, dass bereits 
seit dem Jahre 1761 in Stein 
durch die Familie Faber die 
ersten Bleistifte in Handar-
beit hergestellt wurden. Die 
damalige Tagesproduktion 
betrug 6 Stück. Durch Weiter-
entwicklung und zunehmen-
de Technisierung konnte die 

Produktion auf heute über  
1 Million weltweit gesteigert 
werden. An den vielen aus-
gestellten alten Maschinen-
teilen konnte man ersehen, 
wie unendlich viele Schritte 

übrigens kein Blei enthält, 
die Mine ausschließlich aus 
Graphit und Ton besteht - 
fertig ist. Die Ummantelung 
besteht aus Zedernholz, das 
über die Jahrhunderte aus Si-
birien eingeführt wird.
Erstaunt hat weiterhin, dass 
die Räume und das Inventar 
im jetzigen Museum bis in 
die 1950ziger Jahre noch zur 
Produktion genutzt wurden.
Nach all den interessanten 
neuen Erfahrungen ging es 
zur Entspannung ins Gärt-
nerei-Cafe-May nach Wei-

leckere Gebäckstücke und 
Torten im blumigen Umfeld 
genießen konnten.

Bevor man endgültig zum 
gemütlichen Teil des Tages 
überging, war noch eine klei-
ne Weinbergführung am Bul-
lenheimer Berg vorgesehen. 
Ein kundiger Führer erklärte 
anschaulich die Besonderhei-
ten des dortigen Weinanbaus 
im „Weinparadies“, unter-
malt mit humorvoll vorge-
tragenen kleinen Anekdoten, 
bevor er die Truppe zur Hä-
ckerwirtschaft der Familie 
Schmidt in Bullenheim leite-
te.
Dort angekommen, genoss 
man eine zünftige Brotzeit, 
dazu den guten hauseige-
nen Wein in vollen Zügen. 
Ein Musikant schwang das 
Akkordeon und durch wein-
selige Lieder und darge-
brachte lustige Witzeinlagen 
war die Stimmung bald auf 

-
schmeißerlied „Muss i denn“ 
erklang für Alle viel zu früh!

 Bild und Text: Hermine Habermann

am 16. September im Haus 
der Begegnung in Hirsch-

kommen aus den Kirchenge-
meinden Hartmannshof (7), 
Hirschbach (1), Eschenbach 
(6), Hohenstadt (6), Pom-
melsbrunn (7).
„Es freut mich besonders, 
dass so viele Kinder und 
auch Eltern bei unserem 

Eltern sind bereit, mich im 

kommenden Jahr als „Tisch-
paten“ zu unterstützen,“ so 
Jugendreferentin Michaela 
Ertl-Linhard. 

-
richt in unserer Region 
(Hartmannshof, Eschen-
bach-Hirschbach, Pommels-
brunn-Hohenstadt) wird seit 

-
zept durchgeführt. Ein erster 

der 3. Klasse statt, der zwei-
te Teil wie üblich in der 8. 

Klasse. Die Jugendlichen, die 
im Frühjahr 2024 in unseren 

-
gang in unserer Region. Fünf 
von Ihnen konnten 2018 nicht 

helfen deshalb zukünftig als 
Teamer bzw. Mitarbeiter mit. 
Kinder erleben Kirche.
Es wurde viel zusammen ge-
spielt, gelacht, gebastelt und 
auch schon ein erstes Gebet 
gelernt. Die Kinder durften 

sich in vier Kleingruppen 
aufteilen und einen passen-
den Gruppennamen für sich 

Gruppenkerze basteln. Au-
ßerdem hat jeder sein eigenes 

Am Sonntag, den 08.10. um 
10.30 Uhr begrüßten wir alle 

im Gottesdienst in der Sankt 
Laurentiuskirche in Pom-

war herzlich eingeladen. 
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Wieder einmal rechtzei-
tig zum Ferienprogramm 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Pommelsbrunn setzte sich 
der Sonnenschein und som-
merliche Temperaturen im 
September durch. Jugend-
wart Max Pickel konnte ne-
ben seinen Helfern Lukas 
Süß und Sebastian Wagner 
19 Kinder und Jugendliche 
auf dem Hof der Feuerwehr 
begrüßen. Die Veranstaltung 
hatte mit einem wahren An-

meldesturm zu kämpfen, 
da die Feuerwehr Pommels-
brunn der einzige Anbieter 
eines Ferienprogramm der 
gemeindlichen Feuerwehren 
der Gemeinden Pommels-
brunn und Weigendorf war. 
Nach der Begrüßung fand 
die Erkundung des Feu-
erwehrgerätehauses statt, 
wobei die Kinder alles Wis-
senswerte zu Schlauchwasch- 
anlage, Unterrichtsraum und 
Schlauchtrockenturm erfuh-

ren. Anschließend ging es mit 
-

fahrzeuges und seiner verla-
denen Gerätschaften weiter, 
bei der alle Teile angefasst 
und ausführlich ausprobiert 
werden konnten. Nach einer 

-
tränkepause ging es in den 
Fahrzeugen und zu Fuß zur 
Wiese an der S-Bahnhalte-
stelle. Hier wurde gemein-
sam eine Saugleitung aufge-
baut, zu Wasser gelassen und 

-
bau mit drei eingesetzten 
Strahlrohren von den Kids 
realisiert. Nach einiger Zeit 
wurden die Strahlrohre zu-
rückgenommen und das im 

Hydroschild eingesetzt. Hier 
kann ohne Personaleinsatz 
eine riesige Wasserwand er-
zeugt werden, die von den 
Kindern gerne als Badespaß 
bei sommerlichen Tempera-
turen benutzt wurde. Nach 
dem gemeinsamen Aufräu-
men und dem Trockenlegen 
der Klamotten, gab es zum 
Abschluss Pizza, bei der über 
das eben erlebte, noch eif-
rig am Tisch und teilweise 
mit vollem Mund diskutiert 
wurde. Kurz darauf kamen 
bereits die Eltern, um ihre 
immer noch teilweise trop-

abzuholen. 

-
genbach trafen sich die Klein-
tierzüchter zu Ihren alljährli-
chen Ferienprogramm der 
Gemeinde Pommelsbrunn, 
dem Entenschwimmen. Bei 
bestem Wetter wurde in die-
sem Jahr ein neuer Rekord 
an kleinen und großen Besu-
chern des Ferienprogramms 
erreicht. 44 Kinder nah-
men mit Delphinen, Haien, 

Jedes Kind suchte sich sei-
nen Favoriten selber aus und 

durfte Ihn noch mit wasser-
festen Stiften bemalen, bevor 
die Tierchen dreimal von der 
Brücke am Kneippbecken 

Eisernen Eisenbahnbrücke 
schwimmen durften. Am Ziel 
wurden die bunten Schwim-
mer von zwei mutigen Män-
nern aus dem kalten Wasser 

machte es den kleinen Teil-
nehmern, hängen gebliebene 
Schwimmer wieder auf den 
Weg zu bringen, lautstark 

anzufeuern und zu warten, 
bis Ihr Kunstwerk im Ziel an 
Land geworfen wurde. 
Währenddessen durften sich 
die da gebliebenen Erwach-

stärken und nette Gespräche 
miteinander führen. Nach ei-
ner kurzen Pause, in der die 
Kinder miteinander spielen 
und Süßigkeiten verdrücken 
konnten war es endlich so 
weit. Die Reihenfolge der 
schnellsten Schwimmtier-
chen stand fest. 
s
1 Platz Theo Bauer
2 Platz Mila Behling
3 Platz Lea Luber

Gewonnen hat jedoch jeder, 
denn alle sind sicher ins Ziel 
gekommen. Daher gab es 
auch für jeden der 44 Teilneh-

Schwimmertierchen ein klei-
nes Geschenk und jede Menge 
lustige und spannende Erin-
nerungen an ein wahnsinnig 
tolles Ferienprogramm.
Der Vorstand und die Jugend-
leitung waren mal wieder 
überwältigt auf die zahlrei-
che und gute Zusammenar-
beit der Vereinsmitglieder Ih-
res Kleintierzuchtvereines, 
ohne die man einen solchen 

Erd-  und  Feuerbestattungen  auf  allen  Friedhöfen
Hersbruck 0 91 51-73 29 99 9 Ottensoos 0 91 23 - 23 06 

Bestattungen-loehner@t-online.de                     www.bestattungen-loehner.de

24 Stunden erreichbar

BESTATTUNGEN   LÖHNER
 Trauerbegleitung
 Individuelle Bestattungen
 Baumbestattungen
 Natur-/Seebestattungen
 kostenlose Vorsorgeberatung

Jonathan                      Löhner
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 BIS ZU

30 %
 MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen. 

Wechseln Sie am besten zur 
HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * in der 

Kasko bis zu 30 % sparen

Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r 
Berater/in und unter huk.de/telematikplus

Kfz-Versicherung zu teuer?
Jetzt noch wechseln  
und sparen!

Vertrauensmann 

 
 

Arche Lichtenstein feiert die Kinder
„Wir sind Kinder einer 

-
kindertag aus allen Gruppen 
der Arche. Die Großen und 
Kleinen feierten anlässlich 
dieses besonderen Tages ein 

-
maligen und besonderen Mo-
menten und Erlebnissen. 
Es wurden leckere „Ich bin 

gebacken, geniale Fensterbil-
der und Zimmerdekoratio-
nen sind entstanden und die 
Kinder rockten den „Kinder-
rechte-Schutz-Rap“. 

Allen Arche-Kindern wurde 
wieder einmal bewusst, wie 
einzigartig Gott sie geschaf-
fen hat und welche besonde-
ren Fähigkeiten und Talente 
in ihnen stecken. Sie betrach-
teten Fotos von Kindern 
aus anderen Ländern und 
tauschten sich über deren Sit-
ten und Bräuche aus. 
Am Ende dieses ereignisrei-
chen Tages war allen klar: 
„Kinder sind der große 
Reichtum unseres Lebens. Sie 
sind wie kleine Sonnenstrah-
len, die täglich unseren Weg 
erhellen.“ 

Am 24. September 2023 fand 
bei bestem Spätsommerwet-
ter und guter Beteiligung die 
von Wanderführer Hermann 
Kraus geplante Herbstwan-
derung der FWG Pommels-
brunn statt. Erster Stopp auf 

dem Weg von Hartmannshof 
nach Guntersrieth war an 
der Streuobstwiese kurz von 
Guntersrieth. Dort wurde 
gleich neben dem Insekten-
hotel von den freien Wäh-
lern auch noch eine stabile 

eingeweiht. Die Bank wur-
de bei der Schreinerei der 
Lebensgemeinschaft Mün-
zinghof bestellt. Wir haben 
es uns nicht nehmen lassen, 
die Bank selber abzuholen 
und bei der Gelegenheit auch 

gleich die Schreinerei zu be-
sichtigen.
Nach diesem Stopp ging 
es über Guntersrieth und 
Waizenfeld wieder nach 
Hartmannshof, wo wir die 
Wanderung bei gutem Essen 
ausklingen ließen.
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Für den Ortsverband des 
VdK Pommelsbrunn-Hart-
mannshof führte die „Herbst-
fahrt“ in den Aischgrund.
Ein voll besetzter Bus begab 
sich Anfang Oktober bei bes-

tem Wetter nach Neustadt/
Aisch und Bullenheim.
Das einzigartige Aischgrün-
der Karpfen-Museum in 
Neustadt/Aisch war der ers-
te Stopp.

 Foto - Privat

Hier erfuhren die Mitglie-
der und Freunde des VdK 
Ortsverbandes in zehn Räu-
men alles über die mehr als 
1250-jährige Tradition der 
Karpfenzucht. In Franken 
werden tatsächlich seit dem 
8. Jahrhundert Karpfen ge-
züchtet. So manchem kuli-
narischen Geheimnis kamen 
die Besucher auch noch auf 
die Spur. Ein richtig großes 
Aquarium konnten die wiss-
begierigen Besucher eben-
falls bestaunen. Nach der 
90-minütigen Führung ging 
es weiter nach Frankfurth/
Markt Taschendorf. Dort 
wartete bereits im Gasthaus 
„Zur frohen Einkehr“ das 

-
ler. Natürlich fehlten hier ne-
ben saisonalen Speisen auch 

die Karpfengerichte nicht auf 
der Speisekarte. 
Gut gestärkt ging es mit dem 
Bus weiter nach Bullenheim. 
Dort stieg der Chef des Wein-
guts Dürr zu.
Per Bus ging es zu seinen 
Weinbergen. Er erläuterte die 
verschiedenen Rebsorten mit 
ihren Besonderheiten und 
eine kleine Weinverkostung, 
im Bus, gab es obendrein.
Der letzte Anlaufpunkt der 
Busfahrt führte zum Weingut 
Dürr. Dort klang die lustige 

-
chen, oder/und Brotzeit aus.
Ein herzlicher Dank für die 
gut organisierte und inter-
essante Fahrt ging an Inge 
Bock, die sich im Vorfeld um 
die Ausarbeitung geküm-
mert hatte.  Marita Münster

Am 03.10.2023 fand das jähr-
liche Mixed-Tagesturnier bei 
bestem Tenniswetter auf dem 
Tennisgelände des SC Pom-
melsbrunn statt. 
Die Organisation übernahm 
Sportwart Tim Hiltl, 14 Teil-
nehmerInnen wurden zu 
sieben gemischten Doppeln 
zusammengelost. Die Paa-
rungen in den Gruppenpha-
sen versprachen spannende 
und interessante Matches, für 
die Finalteilnahme konnten 
sich letztlich Gudrun Kuhn/
Nico Weiß und Heidi Sterr/

-
ren. Das spannende Endspiel 
konnten Heidi Sterr und Wil-

fried Weiser für sich entschei-
den. Der 2. Platz ging somit 
an die knapp unterlegene 
Paarung Gudrun Kuhn und 
Nico Weiß. Auch die Ver-
einsjugend konnte einen er-
freulichen Erfolg verbuchen, 
Paula Gihl und Johannes 
Tschaban erreichten mit ei-
nem Sieg gegen Angela und 
Walter Zimmermann souve-
rän den 3. Platz.
Alle Teilnehmer waren mit 
Spass und Ehrgeiz dabei, der 
Tag endete mit der Ehrung 
der Sieger und anschließen-
dem gemütlichen Beisam-
mensein.

Weitere Informationen über die  
 

www.tcpommelsbrunn.com

Schädlingsbekämpfung & Hygiene

• Mäuse und Ratten
• Insekten: Wespen, Ameisen, Schaben u.a.
• Eichenprozessionsspinner
• Mardervergrämung
• Tauben- und Vogelabwehr
• Entrümpelung und Räumung von Messie-Wohnungen

oder Leichenfund-Wohnungen
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Der Pfeifenclub Pommels-
brunn lässt eine Jahrzehnte 

-
ben.
Nach 4 Jahren Pause war es 
endlich so weit, das Preisrau-
chen fand wieder statt, mit 
5 Gramm Tabak und nur 3 

gab Pfeifenwart Martin Vo-
gel den 8 Teilnehmern das 
Startzeichen und drückte die 
Stoppuhr.
Nach 112 Minuten stand der 
Sieger fest. Die Pfeife des 2. 
Vorstandes Maximilian Pi-

Verleihung der kommunalen Dankurkunde des Landkreises Nürnberger Land  
an Leonhard Birkmann, Hermann Scharrer und Werner Kaschel

Auf dem Bild von links nach rechts: Helmut Brückner, Stellvertretender Land-
rat des Landkreises Nürnberger Land, Leonhard Birkmann, Armin Haushahn 
Bürgermeister der Gemeinde Pommelsbrunn, Hermann Scharrer. Krankheitsbe-
dingt abwesend war Werner Kaschel.

Die drei Mitglieder des Ho-
henstädter Heimatkundli-
chen Arbeitskreises Leon-
hard Birkmann, Hermann 
Scharrer und Werner Kaschel 
wurden bei der Kreistagssit-
zung am 2. Oktober mit der 
Kommunalen Dankurkunde 
ausgezeichnet. Sie haben sich 
über 23 Jahre lang um die Ge-
meinde Pommelsbrunn ver-
dient gemacht, so der Stell-
vertretende Landrat Helmut 
Brückner bei der Verleihung. 
Als kompetente Ansprech-
partner bekannt und ange-
sichts Ihre großen Engage-
ments und Ihres Einsatzes als 

-
ger verdiene Ihr Einsatz Re-
spekt und Anerkennung. Die 
Vergangenheit im Bewusst-

sein zu tragen sei wichtig, 
um die Zukunft zu gestalten. 
Ihr Beispiel solle ein Ansporn 
für alle Bürgerinnen und Bür-
ger sein, sich ebenso in ihrer 
Gemeinde und im Landkreis 
ehrenamtlich einzubringen. 

sein, was Sie zum Wohle der 
Gemeinde und somit auch 
des Landkreises erreicht ha-
ben.“ so Brückner in seiner 
Laudatio. Auch der neuge-
wählte Bürgermeister der 
Gemeinde Pommelsbrunn, 
Armin Haushahn, war im 
Landratsamt erschienen, um 
den Geehrten zu gratulieren 
und Ihnen ein Geschenk im 
Namen der Gemeinde Pom-
melsbrunn zu überreichen. 

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe ist der 15. Januar 2024.

ckel hielt am längsten die 
Glut am Glühen und ging als 
letztes aus. Erster Vorstand 
Thomas Wallfahrer beglück-
wünschte Maximilian Pickel 
zum 1. Platz und übergab 
dem Letztplatzierten den 
Trostpreis, einen Ring Stadt-

wurst, der auch gleich ge-
meinsam verzehrt wurde.

Jägermeister ließen wir den 
Abend ausklingen.

Kreisrätin Elisabeth Altmann 
aus der Gemeinde Pommels- Gratulanten.

Sabrina Pickelmann 
Kleinviehberg 7 | 91224 Pommelsbrunn 

Telefon 09154/ 91 40 99
Hofl aden geöffnet jeden Samstag: 10 bis 13 Uhr

www.die-vorratskammer.eu

Fruchtaufstriche, 
Sirup, Senfe, Essige,
Chutneys, herzhafte 
Brotaufstriche, Salze

Ideale Geschenke für Weihnachten mit individueller 
Bedruckung!
Verschenken Sie Geschmack im Glas!
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Für das diesjährige Ernte-
dankfest hat sich jede Gruppe 
der Kindertagesstätte etwas 
Anderes überlegt. Angefan-
gen bei den Allerkleinsten 
der Arche (Mäusegruppe), 
die sich eine Erntedankge-
schichte mit dem Kamishibai 
angeschaut haben, welches 
wie ein kleines Theater aus-
sieht und so sehr anschaulich 

Erntedankfest in der Arche Lichtenstein 

ist. Danach haben sie einen 
gemeinsamen Erntekorb mit 
verschiedenen Gaben gefüllt 
und im Gruppenraum aufge-
stellt.
In der Kleinkindgruppe (Ha-
senbande) wurde das Lied 
„Ich hol mir eine Leiter“ 
gesungen und ein Fenster-
bild mit Obst und Gemüse 

-

tet. Neben einer Dankesge-
schichte wurde außerdem ein 
Fingerspiel mit einer Maus 
als Handpuppe erarbeitet. 
Die Maus Frederik konnte 
mit seinen vier Freunden die 
Vorratskammer mit verschie-
denen Gaben füllen.
Die Kindergartenkinder der 
Bärenrasselbande sammel-
ten im Garten Äpfel, welche 
dann zu einem Apfelkuchen 
weiterverarbeitet und krea-
tiv zum Apfeldruck mit El-
tern und Kindern verwendet 
wurden. Auch hier wurden 
Erntegaben gesammelt, de-
koriert und ein Fensterbild 
gestaltet. Anhand eines Rät-
sels und eines Fühlsäckchens 
zu den Erntegaben und der 
Geschichte „Erntefest früher 
und heute“ wurde das The-
ma weiter vertieft.
Auch die Vorschulkinder der 
Sonnenrasselbande lausch-
ten einer Erntedankgeschich-
te mit dem Kamishibai, san-
gen verschiedene Lieder und 

Im Hort gab es eine Ern-
tedankwoche, wobei an 
verschiedenen Tagen un-
terschiedliche Bereiche the-

-
lichst viele Kinder daran 
teilnehmen konnten. 
Am Montag fand eine An-

-
ten eine Geschichte, sangen 
Lieder und überlegten wofür 
sie dankbar sind. 
Am Dienstag bereiteten sich 
die Hortkinder mit ihren ei-
genen mitgebrachten Gaben 
einen leckeren Snack mit Bro-
ten, Obstsalat und Gemüse 
vor. Am Mittwoch halfen alle 
zusammen und schnippelten 
das Gemüse und die Kürbisse 
für eine leckere Kürbissuppe 
die am Donnerstag gegessen 
wurde. Dazu gab es noch ein 
selbst gebackenes Brot. Am 
Freitag konnten die Kinder 
verschiedene Obst- und Ge-
müsesorten falten und den 
Hort damit dekorieren.

gestaltete das Team der Ar-
che einen Erntedankgottes-
dienst für alle Kinder. Hier-
bei wurden Lieder gesungen, 
gebetet und die Kinder konn-
ten ein Schauspiel von ihren 
Erzieherinnen und Erziehern 
genießen.

Das seit 2015 in Hohenstadt 
ansässige Unternehmen Au-
genoptik Saumweber, dort 

-
lichen Augenüberprüfung 
über die Brillenglas- und 
Kontaktlinsen-Bestimmung 
auf Basis exakt ermittelter 
Messwerte bis zur kompe-
tenten Fachberatung bei der 

Auswahl der Brillengestelle 
alles zum Thema gutem und 
gesunden Sehen, unterstütz-
te die SG am Lichtenstein 
erneut mit einer Spende für 
den dortigen Jugendfussball. 
Hierdurch konnte ein neuer 
Trikotsatz für die B- Jugend 

werden, welcher im Cor-

porate Design der Spielge-
meinschaft ausgeführt ist. 
Vorstand Markus Bauer vom 
SC Pommelsbrunn bedank-
te sich bei Firmeninhaberin 
Andrea Saumweber für die 
großzügige Spende bei einer 

kleinen Übergabe der neu-
en Trikots am Sportgelände. 
Auch Trainer Yavuz Kavak 
und seine Jungs der B- Ju-
gend freuten sich über die 
neue Spielkleidung. 

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
Februar/März ist der 15. Januar 2024.
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Am Samstagmorgen, den 
21.10.2023 um 9:40 Uhr fuh-
ren die Feuerwehren aus 
Pommelsbrunn, Hartmanns-
hof und Hohenstadt zur oben 
genannten Einrichtung. An-
genommen wurde an dieser 
außerplanmäßigen Übung 

Brandmeldeanlage im lau-
fenden Kindergartenbetrieb 
mit mehreren vermissten 
Personen. Durch die Kinder-
gartenleitung wurde mitge-
teilt, dass eine Erwachsene 
Person und ein Kind vermisst 
werden.
Die Kräfte aus Pommels-
brunn stellten den ersten 

-

nenrettung im Erdgeschoss 
vorgegangen ist, sowie den 
zur Absicherung der Atem-
schutzgeräteträger notwen-
digen Sicherungstrupp. Vom 
FW-EL S. Wagner bekam der 
Atemschutztrupp aus Hart-
mannshof den Befehl das 
erste Obergeschoss abzusu-
chen und hierbei die zweite 

und zu retten. Unterstützt 
wurden die Atemschutzge-
räteträger von einem Atem-
schutztrupp aus Hohenstadt, 
welche den Auftrag erhielten 
das Gebäude auf Brandquel-
len und Glutnester mittels 
Wärmebildkamera abzusu-
chen und nochmals nach Per-

sonen im Gebäude zu kont-
rollieren.
Nach erfolgreich beendeter 
Übung erfolgte noch für die 
Führungskräfte aller beteilig-
ter Wehren eine Objektbege-
hung durch den Kindergar-
ten um das Gebäude mit all 
seinen Besonderheiten ken-
nenzulernen, sowie eine kur-
ze Einsatznachbesprechung. 
Stellvertretend für die Kreis-
brandinspektion war KBM 
A. Herger anwesend, der bei 
der Nachbesprechung das 
erste Wort erhielt und sich 
für die gute und ruhige Zu-
sammenarbeit bedankte. Die 
gesamte Übung wurde von 
Bürgermeister A. Haushahn 

-
ser richtete zum Übungsende 
auch ein paar kurze Worte an 
alle Beteiligten Einsatzkräfte.
Selbstverständlich durften 
zum Schluss auch die Kin-
der nicht zu kurz kommen, 
die sich ebenfalls rege an den 

-
ten und ausgiebig die Ein-
satzfahrzeuge samt Inventar 
begutachteten.
Ein ganz großer Dank richtet 
sich hierbei an den Kinder-
garten samt Team, sowie allen 
insgesamt 38 zur Übung an-
gemeldeten Kindern mit El-

-

realitätsnah zu gestalten.

Besichtigung des Hopfenmuseums in Illschwang

Am 01.10.2023 hat der OGV 
Hartmannshof und Umge-
bung e.V. wieder einen Aus-

Interessierte organisiert. Die-
ses Jahr ging es in das sehr 

heimatnahe Illschwang zur 
Besichtigung des dortigen 
Hopfenmuseum sowie ei-
nes Dorfrundgangs. Zuerst 
führte uns Wolfgang Sto-
wasser auf das Hopfenfeld 

und erläuterte die alljährlich 
anfallende Arbeit bis letzt-
endlich das golden farbene 
Bier genossen werden kann. 
Von dort ging es durch den 
Ort Illschwang weiter, wo 
wir sehr viel über dessen 
Geschichte erfahren durften 
– wie z.B., dass es dort einen 
sog. Simultankirche gibt, d.h. 
sie wird für Gottesdienste 
beider Glaubensrichtungen 
genutzt.
Nach dieser, sehr kurzwei-
ligen, Dorfrunde samt den 

-
nen sind wir schlussendlich 
an unserem Ausgangspunkt, 
dem Hopfenmuseum, wie-
der angelangt. Hier lausch-

ten wir den Erzählungen 
von Herrn Stowasser wie zu 
früheren Zeiten die Hopfe-
nernte bis zur schlussend-
lichen Fertigstellung des 
Bieres abgelaufen ist. Nach 
all den Erzählungen durf-
ten wir im Obergeschoss des 
Hopfenmuseum das Bier der 
Illschwanger verkosten, für 
unseren kleinen Gäste gab es 
selbstverständlich alkohol- 
freie Getränke. 
Zum Abschluss des Tages ha-
ben wir uns in Haunritz beim 
Alten Fritz noch mit den 

-

Ein sehr gelungener Tag fand 
dort sein Ende. 
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Am 28.10.2023 wurde zum 
vierten Mal auf dem Sport-
gelände der SpVgg Weigen-
dorf ein Minifußball Festival 
ausgetragen. Die SG Weigen-
dorf/Hartmannshof durfte 
hierzu viele Kinder der G- 
und F-Jugend zum Minifuß-
ball am Hellberg begrüßen.
Die Spielform, 3 gg. 3 auf vier 
Minitore, die gemäß DFB ab 
2024/2025 deutschlandweit 

-
ßerer Beliebtheit. Gespielt 

wurden je Altersklasse 7 x 7 
Minuten mit 3 Minuten Pau-
se, was von den Kindern alle 
Kräfte abverlangte. Der Sie-
ger jeder Partie stieg ein Feld 
auf, der Verlierer rutschte ein 
Feld nach unten. So kam es im 
Laufe des Turniers zu vielen 
verschiedenen Duellen und 
immer mehr zu ausgegliche-

Um 10 Uhr starteten 20 G-Ju-
gendteams, die auf zehn 
Felder den ganzen A-Platz 
belegten. Zu Gast waren 

Mannschaften aus Hap-
purg, Neuhaus, Schnaittach, 

Rückersdorf und die ober-
-

stein und Neukirchen. Der 
1. FC Neukirchen stellte hier 
mit drei Mannschaften die 
meisten Teams.
Ab 12:30 Uhr gingen die 
F-Junioren auf den gleichen 
Spielfeldern auf Torejagd. 
Hier waren es 10 Teams, von 
denen die Gastgerber der SG 
Weigendorf/Hartmannshof 

drei Teams stellen konnte. 
Weitere Teams kamen aus 
Happurg, Ottensoos, Neu-

Der FC Pegnitz trat hier mit 
zwei reinen Mädchenteams 
an. Beim Minifußball lassen 
sich auch viele Mädchen vom 
Fußballsport begeistern.

hatten die Kinder riesigen 
Spaß und konnten sich in 
den Pausen an der kosten-
losen Obst- und Gemüsebar 
stärken. 

Am 28.10.2023 fand das  
1. Kürbisschnitzen des OGV 
Hartmannshof und Umge-
bung e.V. am Sportplatz im 
Haag statt. 11 Kinder folg-
ten der Einladung um ihrer 
kreativen Ader freien Lauf 
zu lassen. Die durch den 
OGV gespendeten Kürbis-
se wurden mit den speziel-
len Schnitzwerkzeug bis ins 
kleinste Detail und mit ganz 
viel Liebe verziert. Ein Be-

 
treuungsteam des OGV war 
als Hilfestellung vor Ort. 
Bei den mit anwesenden El-
tern wurde die Zeit als Aus-
tauschzeit untereinander 
genutzt. Die fertigen Kunst-

beigefügten Bild betrachten. 

Namen des OGV ergeht an 
den HSV für die Gastfreund-
schaft.

 
HSV-Mitglieder
Dezember
Hauenstein Willy 75
Schmidt Lisbeth 65
Herbst Beate 70
Nickel Angela 75
Löhner Irmgard 86
Sperber Elfriede 88
Hölzle Anton 90
Nürnberger Martina 50

Januar
89
86

Liebl Johann 80
60
70
60
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Wie seit Jahren üblich, muss-
ten die Fahrzeuge der FFW 
Pommelsbrunn für zwei Tage 
ihr Heim verlassen, um Platz 

-
ninchen und Tauben. Dank 

und die Tiere konnten einge-
setzt werden. Die Preisrichter 
konnten viele gute Bewer-
tungen vergeben und auch 
die Züchter waren mit den 
Ergebnissen sehr zufrieden. 
Pokalsieger Kaninchen wur-
de bei den Senioren Ernst 

Peschke mit seinen Neusee-

Sigrid Schneider auf Chabo 
perlgrau. Leon Schneider 
errang den Pokalsieg Ju-
gend mit seinen Zwerg New 
Hampshire goldbraun. Den 
Landesverbandsehrenpreis 
bei Kaninchen errang Ernst 
Peschke mit Neuseeländer 
weiß mit 385,5 Punkten. Den 
Verbandspreis und den Kreis-

-
gel errang Sigrid Schneider 
mit Chabo perlgrau und je-
weils hv 96 Punkte. Der bes-

te Hahn Chabo perlgrau mit 

Schneider. Die beste Henne 
der Schau stellte Hermann 
Herger mit Italiener schwarz 
hv 96 Punkte. Den besten 
Rammler mit 96,5 Pkt. stellte 
Ernst Peschke mit Neuseelän-
der weiß und die beste Häsin 
mit 96,5 Pkt. zeigte Hermann 
Herger mit Mecklenburger 
Schecken wildfarben-weiß. 
Die besten Tiere der Jugend 
stellte Leon Schneider mit 
einem Hahn Zwerg New 
Hampshire goldbraun mit 
hv 96 Punkte und mit einer 
Taube der Rasse Thüringer 
Flügeltaube blaugehämmert 
mit hv 96 Punkte.

Vorstand Hermann Herger 
neben dem neu gewähl-
ten 1. Bürgermeister Armin 
Haushahn auch Helmut 
Brückner in Vertretung des 
Landrates, die Gemeinderä-
te Gabi Bleisteiner und Ingo 

vom Kreisverein der Kanin-
chenzüchter begrüßen. Er 

bedankte sich bei allen Aus-
stellern, Helfern und Unter-
stützern, bei der Gemeinde 
und der Feuerwehr für die 
Überlassung der Fahrzeug-
halle. Bürgermeister Armin 
Haushahn war beeindruckt 
von der Ausstellung und der 
damit verbundenen ehren-
amtlichen Arbeit und lobte 
besonders die jugendlichen 
Züchter für ihr Engagement. 
Helmut Brückner überbrach-
te die Grüße des Landrates 
und erkundigte sich nach 
Trends bei den Züchtungen. 
Werner Springer konnte für 
50 Jahre Vereinstreue mit ei-
ner Urkunde geehrt werden. 
Sowohl Samstag als auch 
Sonntag kamen viele Besu-
cher, um die ausgestellten 
Tiere zu bewundern oder 

und Kuchen schmecken zu 
lassen. Natürlich wurden 
Sonntagabend noch alle Spu-
ren der Ausstellung beseitigt 
und die Fahrzeuge konnten 
ihr angestammtes Domizil 
wieder beziehen.

Veranstaltungen Dezember 23/Januar 24

wann wo was
21.05. - 03.12.23
jeweils Sontags
14:00 - 17:00 Uhr

Naturkundliches Heimatmuseum Heimaterlebnistag -  

02.12.23, 19:00 Uhr Kirche Eschenbach
02.12.23, 
15:00 - 18:00 Uhr

Grundschule Am Lichtenstein, 
Pommelsbrunn

-
verein der Grundschule Am Lichtenstein e.V

06.12.23, 10:00 Uhr  
Pommelsbrunn

 
Kuchen am Haus, NaturFreunde Pommelsbrunn e.V.

10.12.23, 17:00 Uhr Schützenhaus Hartmannshof Jahresabschlussfeier, Schützengesellschaft Hartmannshof
16.12.23, 20:00 Uhr Gasthof „Zum goldenen Engel“ 

Eschenbach
Weihnachtsfeier SCE, Sportclub Eschenbach

16.12.23, 18:00 Uhr Naturfreundehaus Pommelsbrunn Feierabend zur Wintersonnenwende am NF-Haus mit Glüh- 
wein, Essen vom Grill etc., NaturFreunde Pommelsbrunn e.V.

17.12.23, 14:30 Uhr Naturfreundehaus Pommelsbrunn Adventsnachmittag mit Zither und Tischharfe,  
NaturFreunde Pommelsbrunn e.V.

20.12.23, 14:30 Uhr Naturfreundehaus Pommelsbrunn
NaturFreunde Pommelsbrunn e.V.

26.12.23, 13:30 Uhr Dorfplatz Eschenbach Wanderung Posaunenchor, Posaunenchor Eschenbach
Feuerwehrhaus Guntersrieth Wintersonnwendfeier FFW Guntersrieth 29, Freiwillige Feuer-

wehr Guntersrieth e.V.
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Redaktionsschluss für die Ausgabe Februar/März 

ist der 15. Januar 2024.

Das Haus für Kinder „Im 
Gehrestal“ ist um eine weite-
re Betreuungsgruppe für 3 – 
6-jährige Kinder gewachsen. 
Am 1.9. starteten die Feuer-
salamander mit 15 Kindern, 
vier Pädagoginnen und dem 
ganz besonderen Konzept ei-
ner Naturgruppe. Wie es der 
Name schon vermuten lässt, 
ist die Natur mit all ihrer 
„Natürlichkeit“ ihr haupt-
sächlicher Lern- und Erfah-
rungsort, sie sind den lieben 
langen Tag nur draußen. Bei 
(fast) jedem Wetter.
Die Idee zu diesem alterna-
tiven Betreuungsangebot 
entstand im pädagogischen 
Team, nachdem man wäh-
rend der Corona-Zeit sehr 
spontan eine „Draußengrup-
pe“ installiert hat um die 
Gruppenstärke zu reduzie-
ren. Trotz der widrigen Um-
stände konnten Eltern und 
Pädagogen beobachten, dass 
viele Kinder sich im Freien 
sehr wohl fühlen und dort 
ihrem natürlichen Bewe-
gungs-, Forscher- und Entde-
ckungsdrang mit Freude und 
Ausdauer nachgehen. Eine 
Tatsache, die den Mädchen 
und Jungs eine große Be-
friedigung und somit mehr 
Ausgeglichenheit und innere 

Resistenz gegen Krankheiten 
bringt. 
Sowohl beim Träger der 
Einrichtung als auch seitens 
der Gemeindeverwaltung 
Pommelsbrunn war man so-

Verantwortlichen machten 
sich rasch und mit viel En-
gagement und Energie an die 
Verwirklichung dieses neuen 
Projektes.

Das Ergebnis dieser frucht-
baren Synergie kann nun 
auf dem Gelände hinter dem 
Hauptgebäude bewundert 
werden. Dort ist in kurzer 
Zeit, mit viel geistiger Krea-
tivität und handwerklichem 
Geschick ein Komplex aus 
zwei Tiny-Häusern errichtet 
worden. Schließlich muss für 
Starkregen, Sturm, Gewitter 
und Temperaturen unter - 10 ° 
ein geeigneter Schutzraum 
zur Verfügung gestellt wer-
den. Es ist auch nur noch 
eine Frage der Zeit, bis die 
letzte Genehmigung seitens 

und Garten und Häuschen 
von den Feuersalamandern 
endgültig in Besitz genom-

dahin verbringen die Kinder 
und Pädagoginnen die Zeit 
vorrangig sehr aktiv und be-
wegungsintensiv im Kletter-
garten des Kinderhauses und 
vespern, malen, basteln oder 
werkeln unter dem Dach des 
dortigen Pavillons. 
Neuerdings kann man sie 
aber auch schon mal in „ih-
rem“ Garten beobachten - ein 
großer Erdhaufen ist ständig 
belagert und auf der Wiese 
ist in Teamwork von Kindern 
und Erwachsenen bereits das 
erste Weidentipi entstanden. 
Auf der Veranda wird unter 
dem Sonnensegel regelmäßig 
vorgelesen, Rat gehalten, Kin-
der-Kirche gefeiert, gesungen 
und allerhand mehr. Durch 
die großen Fenster überzeu-
gen sich die Feuersalamander 
auch immer wieder über die 
Fortschritte bei der Einrich-

-
duldig dem Tag der „Inbesitz-
nahme“ entgegen. 

Aber auch die nähere Um-
gebung wird entsprechend 
dem Konzept für Wald- und 
Naturkindergärten erkundet 
und erforscht. So schwärmen 
die Mädchen und Jungs mit 
ihren Pädagoginnen auch in 

aus und sind mal in den an-
grenzenden Wäldern, Wan-
derwegen oder „im Dorf“ 

-
det man halt in dieser natür-
lichen Umgebung die besten 
Baumstamm-Wippen, die ra-
santesten Lehm-Rutschbah-
nen und die steilsten Routen 
für Gipfelbesteigungen in 
schwerem Gelände. Ganz 
zu schweigen von den vie-

man dort entdecken und mit 
großer Ausdauer beobachten 
und mit allen Sinnen erfor-
schen kann. 
Da sitzen selbst die passi-
oniertesten Kletterer und 

Renner schon mal 15 Minu-
ten im Kreis um eine Wein-
bergschnecke und lassen sich 
vom beschaulichen Kriechen 
entschleunigen. Sogar den 
Namenspatronen, Feuersala-
mander, wurde schon gesich-
tet und ausgiebig beobachtet.
Und da es ja bekanntlich 
mit der entsprechenden Be-
kleidung ausgerüstet auch 
kein schlechtes Wetter gibt, 
kann auch ein Regentag vie-
le spannende Erlebnisse und 
Erfahrungen bieten. Wie 
fühlt es sich an, wenn Regen-
tropfen über das Gesicht lau-
fen oder sich der Erdboden 
in eine schlammige Matsch-
grube verwandelt? Fragen 
Sie mal die 15 kleinen und 4 
großen Feuersalamander im 
Gehrestal. Die freuen sich im-
mer über „Zaungäste“ und 
würden ab Januar 2024 auch 
noch zusätzliche Kinder in 
die Gruppe aufnehmen. 
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Zum Jahresabschluss ver-
sammelten sich die enga-
gierten Mitglieder des Muse-
umsvereins Pommelsbrunn 
zu einem stimmungsvollen 
Helferabend. Diese jährliche 
Tradition ehrt all diejenigen, 
die sich mit Leidenschaft und 
Hingabe für das Museum en-
gagieren, sei es als Kuchen-
bäcker, Organisatoren des 
Cafébetriebs, Unterstützer 
während der Kirchweih oder 
als helfende Hände während 

-
seums.
Der 1. Vorsitzende Uli Vogel 
führte durch den Abend und 

-
nem bekannt guten Kassler-
braten, während zahlreiche 
Mitglieder mit einer Vielzahl 
an Salaten zum gemeinschaft-

nutzte die Gelegenheit, um 
das vergangene Jahr Revue 
passieren zu lassen und seine 
Freude über die erfolgreiche 

Aufrechterhaltung der regel-

Museums an jedem Sonntag 
der Saison auszudrücken. 
Besonders erwähnenswert 
ist die laufende Sonderaus-
stellung zum Thema Wald, 

Besucheraufkommen sorgte.
-

rin im Vorstand, bekannt für 
ihre Organisation des Kaf-
fee- und Kuchenverkaufs so-
wie des Weißwurstessens an 
der Kirchweih, dankte ihren 
unermüdlichen Helfern. Sie 
hob hervor, wie wichtig jeder 
Einzelne für den Verein ist, 
besonders in Anbetracht der 
Tatsache, dass sie selbst die-
ses Jahr krankheitsbedingt 

-
erkennung und des Dankes 
überreichte sie Jutta Gnahn 
stellvertretend für alle einen 
Blumenstrauß.
Blick in die Zukunft: Uli Vo-
gel gab einen Ausblick auf 

das kommende Jahr. Der Vor-
stand hat bereits ein span-
nendes Thema für eine neue 
Sonderausstellung ausge-
wählt, eingebracht von Edith 
Kolb. Ohne zu viel zu verra-
ten, dürfen die Besucher eine 
kleine Sensation erwarten: 
ein besonderes Ausstellungs-
stück einer namhaften, ehe-
mals in Pommelsbrunn an-
sässigen Familie, das Anfang 
des Jahres von professionel-
len Restaurateuren für das 
Museum aufbereitet wird.
Der Abend klang mit einem 
Umtrunk und anregenden 
Gesprächen aus und wird als 
ein besonderer Moment in 
Erinnerung bleiben.
Zum Abschluss sei noch er-
wähnt: Die aktuelle Sonder-
ausstellung ist bis zum 1. Ad-
vent zu besichtigen. Danach 
geht das Museum in die Win-
terpause und wird am ersten 
Sonntag im Februar wieder 

Zu unserem Kitaeinstieg die-
ses Jahr im September gab es 
gleich zu Beginn mehr als nur 
einen Grund GROß zu feiern.
Zum einen haben wir schon 
seit ein paar Jahren zu Beginn 
des Kitajahres einen Famili-
entag, an dem wir zusammen 
als Team und den Familien 

verbringen. Eine Wanderung 

zum Hellberg mit Hüpfburg, 
eine Wanderung nach Haun-
ritz zum Spielplatz oder jetzt 
dieses Jahr ein Spaziergang 
zum Sportplatz Hartmanns-
hof, wo der Elternbeirat und 
besonders der HSV tolle Ak-
tionen vorbereitet hat.
Am 30.09.23 ging es gemein-
sam gleich in der Früh, bei 
nicht ganz optimalem, etwas 

regnerischem Wetter, von der 
Kita aus in Richtung Sport-
platz Hartmannshof. Dort 

bestellt auf zu regnen und 
das Hüpfburgenparadies 
konnte bespielt werden. 3 
Hüpfburgen wurden organi-
siert und garantierten Spiel 
und Spaß. Zusätzlich hatte 
das „Team Kinderturnen“ 
des Sportvereins Hartmanns-
hof Stationen aufgebaut. Für 

der HSV und organisierte 

und Wurstsemmeln und 
Bratwurstsemmeln.
Zum anderen gab es aber 
auch noch einen großen 
Anlass, welcher es Wert, 
ist gefeiert zu werden. Seit 
01.09.2023 und somit über 

Kolodzyk zum Haus für Kin-
der HaWei und ist hier nicht 
mehr weg zu denken. Das 
Haus für Kinder HaWei und 
Elke gehen zusammen durch 

dick und dünn und haben so 

überwunden. Für Rat und 
Tat steht sie uns allen stets 
zur Seite und dafür sagt so-
wohl der Träger, als auch das 
Team HaWei: DANKE! Die 
25 Jahre sind nicht selbst-
verständlich und wissen wir 
sehr zu schätzen. Eine kleine 

 
3. Bürgermeisterin Gabi Blei-

ein Gedicht vom Team, ein 
Lied von den Kindern, Blu-
men und Geschenke sollten 
dem Dank Ausdruck verlei-
hen. Wir freuen uns auf die 
weitere gemeinsame Zeit 
und sind dankbar für alles. 
Danke Elke.

-
ßend auch ganz herzlich bei 
allen Beteiligten für die tolle 
Organisation bedanken und 
freuen uns auf weitere ge-
meinsame Feste. 
Danke für den tollen Tag!
Haus für Kinder HaWei 
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Vorstand Mario Bauer konn-
te zur Jahreshauptversamm-
lung des Hartmannshofer SV 
am 06.10.2023, die Mitglieder 
im gut besuchten Sportheim 
begrüßen. Besonders freute 
er sich über die Anwesenheit 
von Ehrenvorstand Siegfried 
Zagel und Ehrenmitglied 
Reinhard Sommer. 
Anschließend erinnerte Bau-
er an die im vergangenen Ver-
einsjahr verstorbenen Mit- 
glieder und bat die Anwesen-
den um ein stilles Gedenken.
Die Vorbereitung und Durch-
führung der 75-Jahr-Feier 
stand im Fokus der Vereinsar-
beit begann Bauer seinen Be-
richt zum Vereinsjahr. Aber 
auch die anderen Vereinsak-
tivitäten im sportlichen und 
gesellschaftlichen Bereich 
kamen dabei nicht zu kurz. 
Zum Beispiel wurde erst-
malig ein sehr gut besuchter 
Kinderfasching zusammen 
mit der SpVgg Weigendorf 
in der Hartmannshofer Sän-
gerhalle organisiert, sowie 
ein Erste-Hilfe-Kurs für alle 
Übungsleiter durchgeführt. 
Auch die altbekannten Ver-
anstaltungen wie Schafkopf-
turnier, Herren-Skifahrt und 
Ehrenabend wurden wie ge-
habt geplant und waren gut 
besucht. Zum Jahreswechsel 
konnte auch die überarbei-
tete Homepage des Vereins 
online gehen. Dabei wurde 
auch gleich der Vereinsshop 
mit gestartet. Kurz vor dem 
Jubiläum packten dann auch 
nochmal viele Mitglieder 
mit an, als es hieß, den lang 
geplanten Spielplatz, auf-
zubauen. Dank sehr viel Ei-
genleistung und großzügiger 
Unterstützung der Gemein-
de Pommelsbrunn konnte 
dieses Großprojekt rechtzei-
tig fertig gestellt werden. Aus 
einer kleinen Idee im Coro-
na-Winter 2020 wurde ein 
Spielplatz, dessen Wert sich 
im mittleren fünfstelligen Be-
trag bewegt. Finanziell war 

weil neben Crowd-Funding 
und Spendensammeln viele 

Firmen Sebald Zement und 
Jura Beton gespendet oder 

Jubiläum und Spielplatz im Fokus – Wenig Änderungen bei den Neuwahlen
organisiert wurden. Auf der 
Baustelle wurden die Helfer 
des HSV stets von der Truppe 
von AH Montagen aus Hart-
mannshof begleitet die, wäh-
renddessen dem Sportheim, 
auf eigene Kosten, einen neu-
en Anstrich verpassten. Das 
der Verein auch ein abwechs-
lungsreiches Breitensport-
angebot bietet, zeigten die 
Mitgliederzahlen, die auf 
knapp 750 anstiegen. Hier 
dankte Bauer allen Übungs-
leitern und Trainern für ihr 
ehrenamtliches Engage-
ment, ohne dass eine solche 

ist. Das 75-jährige Jubilä-
um fand dann im Mai 2023 
auf dem von Familie Som-

vorbereitetem Sportgelände 

Spiel der AH gegen die Tra-
ditionsmannschaft des 1.FC 
Nürnberg, der Frühschop-
pen mit den Festansprachen 
und Ehrungen, sowie die 
Ernennung von Siegfried Za-
gel zum Ehrenvorstand. Eine 
große Anzahl ehrenamtlicher 
Helfer versorgten die Gäste 
mit Speis und Trank, wäh-
rend die Bands für eine gute 
Stimmung sorgten. Abschlie-
ßend bedankte sich Bauer 
nochmals bei allen Trainer-
innen, Trainern, Betreuern, 
Vorstandsmitgliedern, dem 
Sportheimteam, den Schieds-
richtern, den Sponsoren, der 
Gemeinde, den Sportlern 
und den Fans für die sehr 
gute Zusammenarbeit und 

-
gagement im vergangenen 
Jahr. Eine Bilderpräsentation 
der sportlichen und gesell-

rundeten seinen Bericht ab.
2. Vorstand Tobias Mosig be-
richtete vertretungsweise für 
die Gymnastik- und Turn-
gruppen. Aktuell werden von 
13 ehrenamtlichen Übungs-
leiterinnen und Übungslei-
tern elf verschiedene Kurse 
angeboten, die gut bis sehr 
gut besucht sind. Neuein-
steiger oder weitere Übungs-
leiter sind jedoch auch hier 
herzlich willkommen. 

Großen Zuspruch erfahren 
aktuell die jüngeren Jahrgän-
ge beim Jugendfussball be-
gann Jonas Barfuss seinen Be-
richt. Allein in der E-Jugend 
hat man in der SG Weigen-
dorf/Hartmannshof 3 Teams 
gemeldet. Bei den älteren 
Jahrgängen ist die Situation 
eine Andere und so ist man 

-
gemeinschaft zusammen mit 
der SG Am Lichtenstein und 
der SG Albachtal angewie-

-
bereich waren die Meister-
schaft der B- und E1-Jugend 
sowie der Aufstieg der C-Ju-
gend in die Kreisklasse. 
Mit „Durchwachsen“ be-
schrieb Bernd Übler das Ab-
schneiden der beiden Her-
renmannschaften. Allein der 
Einsatz von 54 Spielern und 
5 verschiedenen Torhütern 
während der Saison 22/23 
sprach Bände. Leider gelang 
es auch nicht alle Jugend-
spieler fest in die Kader zu 
integrieren. Beide Teams be-
legten somit am Saisonende 
Mittelfeldplätze. Mit dem 
neuen Trainer Mario Engel-
hard, der als alter Bekannter 

man wieder konstanter wer-
den und versuchen einige 
junge Spieler wieder zurück 
auf den Sportplatz zu be-
kommen. Leider steht der 
Fußball im Jahr 2023 nicht 
mehr bei allen jungen Män-
nern im Vordergrund, schloss 
Übler seinen letzten Bericht 
als Abteilungsleiter Fußball 
und bedankte sich bei allen 
langjährigen Mitstreitern des 
HSV aber auch der SpVgg 
Weigendorf. 
Aufgrund der Investitionen 
in das Flutlicht und den Spiel-
platz musste Schatzmeister 

im Jahresergebnis 2022 ver-
buchen. Detailliert erläuterte 
er die einzelnen Punkte und 
gab einen Überblick, dass 
der Anteil des Vereins am 
Spielplatz mit knapp 7.000€ 
ziemlich genau der 2020 ein-
geplanten Summe entsprach. 
Trotz deutlich gestiegener 
Kosten in allen Bereichen hat 
der Verein noch ein Rückla-

genpolster und kann die im 
Vorjahr genehmigte Investi-
tion in die Bewässerungsan-
lage gut stemmen, schloss er 
seinen Bericht ab. Ralf Mede-
rer berichtete anschließend 
von der durchgeführten 
Kassenprüfung und konn-
te eine sehr gewissenhafte 
Kassenführung beschei-
nigen. Seinem Antrag auf 
Entlastung des Schatzmeis-
ters wurde zugestimmt. An-
schließend erläuterte Claus 
Tausendpfund zwei kleinere 
Satzungsänderungen, die 
die Verwaltungstätigkeit er-
leichtern. Auch diesen bei-
den Anträgen wurde von der 
Versammlung zugestimmt. 
Bei den nachfolgenden Wah-
len wurde Max Mederer als 
Nachfolger von Bernd Übler 
zum Abteilungsleiter Fußball 

Verein allerdings weiterhin 
unterstützen und wurde zu 
einem weiteren Beisitzer ge-
wählt. Alle weiteren Mitglie-
der der Vorstandschaft wur-
den in Ihren Ämtern bestätigt 
Der Antrag der Vorstand-
schaft zur Anpassung der 
Beiträge wurde detailliert 
erläutert und mit gestiege-
nen Kosten hinterlegt. Nach 
einigen Rückfragen von der 
Versammlung wurde die 
Anpassung einstimmig be-
schlossen. Ebenfalls einstim-

darum ging, Resi und Walter 
Brunner für Ihre Verdienste 
rund um das Sportangebot 
des HSV zu Ehrenmitglie-
dern zu ernennen. Aus der 
Versammlung kam noch der 
Vorschlag einen Wickeltisch 
im Sportheim zu prüfen und 
die Beschattung am Spiel-
platz zu optimieren. Hier 
werden im nächsten Früh-

versprach 1. Vorstand Bauer. 
Tobias Mosig erläuterte noch 
den aktuellen Stand bei der 
Bewässerungsanlage und 
kündigte an, dass diese im 
Frühjahr 2024 gebaut werden 
soll. Auch diese Maßnahme 
wird wieder vom BLSV und 
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Katholische Pfarrgemeinde  
Heldmannsberg/Pommelsbrunn
Eichenstr. 5, Tel. 09154/ 12 48 Fax 89 24
E-Mail: pfarramt@pfarrei-heldmannsberg.de
Büro: Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

Abkürzungen Heldmannsberg/Pommelsbrunn: 
Alf – Alfeld, Arz – Arzlohe, Ern – Ernhüll, Etz – Etzelwang, 

– Heldmannsberg, Für – Fürnried, Pom – Pommelsbrunn, 
Hir – Hirschbach, Kai – Kainsbach, Kir – Kirchenreinbach, 
Neuk – Neukirchen

Gottesdienste

wann was
01.12.23, 09:00 Uhr
18:00 Uhr

Krankenkommunion
Hl. Messe  (Hir)

02.12.23, 18:00 Uhr Roratemesse  (Hhf)
03.12.23, 10:30 Uhr Hl. Messe  (Pom)
05.12.23, 18:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

mit der politischen 
Gemeinde Happurg  (Hap)

07.12.23, 17:00 Uhr
18:00 Uhr

Probe für das Krippenspiel  (Hap)
Hl. Messe  (Pom)
ansch. Stammtisch 

08.12.23, 14:00 Uhr
15:00 Uhr Hl. Messe für alle 

 (Hbg)
anschl. Adventsfeier 

(Pfarrheim)  (Hbg)
09.12.23, 17:00 Uhr
18:00 Uhr

Beichtgelegenheit  (Hap)
Roratemesse - Familiengottesdienst 
zum Nikolausfest  (Hap)

10.12.23, 09:00 Uhr 2. Advent
Hl. Messe - Pfarrgottesdienst  (Hbg)

14.12.23, 17:00 Uhr
18:00 Uhr

Probe für das Krippenspiel  (Hap)
Hl. Messe  (Pom)

15.12.23, 16:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
16.12.23, 11:00 Uhr

17:00 Uhr
18:00 Uhr

Taufe 
des Kindes Lara Reitinger  (Hbg)
Beichtgelegenheit  (Hbg)
Roratemesse  (Hbg)

17.12.23, 10:30 Uhr 3. Advent (Gaudete)
Hl. Messe  (Pom)

19.12..23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
20.12..23, 17:00 Uhr Beichtgelegenheit  (Pom)
21.12..23, 17:00 Uhr
18:00 Uhr

Probe für das Krippenspiel  (Hap)
Hl. Messe  (Pom)

22.12..23, 18:00 Uhr Roratemesse  (Hir)
23.12..23, 15:00 Uhr
18:00 Uhr

Generalprobe 
für das Krippenspiel  (Hap)
Roratemesse  (Pom)

24.12..23, 15:00 Uhr

17:00 Uhr
22:00 Uhr

4. Advent
Kinderchristmette 
mit Krippenspiel  (Hap)
Christmette  (Etz)
Christmette  (Hbg)

25.12.23, 09:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
26.12.23, 09:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe  (Etz)
Hl. Messe  (Pom)

28.12.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
29.12.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
30.12.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hhf)
31.12.23, 15:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
01.01.24, 10:30 Uhr Hl. Messe  (Hbg)
02.01.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
04.01.24, 18:00 Uhr
18:45 Uhr

Hl. Messe  (Pom)
Stammtisch  (Pom)

06.01.24, 09:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe  (Hbg)
Familiengottesdient mit allen Stern-
singern  (Hap)

07.01.24, 10:30 Uhr Hl. Messe  (Pom)
09.01.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
11.01.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
12.01.24, 09:00 Uhr
18:00 Uhr

Krankenkommunion 
Hl. Messe  (Hir)

14.01.24, 09:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe  (Hap)
Familiengottesdienst 
zur Tauferneuerung  (Hbg)

16.01.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
18.01.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
19.01.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
21.01.24, 09:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe  (Etz)
Hl. Messe  (Pom)

23.01.24, 18:00 Uhr
18:45 Uhr

Hl. Messe  (Hap)
2. Elterninfoabend zur 
Erstkommunion (Pfarrheim)  (Hap)

25.01.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
26.01.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
27.01.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
28.01.24, 09:00 Uhr Hl. Messe  (Hhf)
30.01.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)

Eschenbach

Evang. Kirchengemeinde Eschenbach
Eschenbach 409, Tel.: 09154/8136, Fax 914558
Büro: Mittwoch, 08:00 – 10:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.eschenbach@elkb.de
www.eschenbach-evangelisch.de

Gottesdienste

wann was
02.12.23, 18:00 Uhr Adventskonzert 

der Eschenbacher Chöre 
Paulskirche 

03.12.23, 09:00 Uhr 1.Advent
Gottesdienst  (Hr. Dr. List)

06.12.23, 18:00 Uhr Advents-Andacht 
in Hirschbach (St. Wolfgangskirche) 
 

10.12.23, 09:00 Uhr 2.Advent, Gottesdienst (Vikarin 
Dümmler)
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Wir suchen auch für 2024 wieder Auszubildende 

und bieten Praktikumsplätze in folgenden IHK-Berufen: 

 Elektroniker Betriebstechnik (m|w|d)  

 Industrieelektriker (m|w|d) 

 Industriekaufleute (m|w|d) 

 Industriemechaniker Betriebstechnik (m|w|d) 

 Prüftechnologen Keramik (m|w|d) 

 Verfahrensmechaniker Baustoffe (m|w|d) 

 

Weitere Informationen unter sebald-zement.de/karriere 

Sebald Zement GmbH | Hunaser Str. 3 | 91224 Pommelsbrunn 

WIR BILDEN AUS! 

DEINE CHANCE BEI SEBALD ZEMENT. 

(Evang. Freikirche) Hubmersberg 2a 
Tel. 09154/9 15 39 09,  
Email: info@derwegzurfreiheit.de
www.derwegzurfreiheit.de

Gottesdienste

wann was
03.12.23, 10:00 Uhr Gottesdienst
10.12.23, 15:00 Uhr Weihnachtsfeier

13.12.23, 18:00 Uhr Advents-Andacht in Eschenbach (Pau-
-

den-Team)
17.12.23, 16:00 Uhr 3.Advent

Krippenspiel  
Eschenbacher Paulskirche

20.12.23, 18:00 Uhr Advents-Andacht 
in Hartmannshof (Friedenskirche) 
 

24.12.23, 17:00 Uhr

22:00 Uhr

4. Advent/ Hlg. Abend
Christvesper mit Kirchenchor 
 (Vikarin Dümmler)
Christmette 

 (Pfr. Durst)
25.12.23, 09:30 Uhr 1.Weihnachtstag

Gottesdienst mit Posaunenchor 
 

26.12.23, 09:30 Uhr 2.Weihnachtstag 
Gottesdienst 
mit Posaunenchor/Liederkranz 
in Hirschbach 

31.12.23, 17:15 Uhr Altjahresabend
Gottesdienst mit Posaunenchor 
 (Vikarin Dümmler)

07.01.24, 09:00 Uhr 1.Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst

14.01.24, 09:00 Uhr 2.Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst

21.01.24, 09:00 Uhr 3.Sonntag nach Epiphanias Gottes-
dienst  

28.01.24, 10:30 Uhr letzter Sonntag nach Epiphanias 
Familiengottesdienst - Kindergarten 
 (Pfrin. Schauer)

Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die Gottesdienste auch 
-

gespresse und auf der Homepage www.eschenbach-evange-
lisch.de bekannt gegeben.

Herzliche Einladung zur Frohen Runde:
Donnerstag 14. Dezember um 14:30 Uhr - mit Vikarin Mar-
gitta Dümmler 
Ort: Eschenbach, Café Jakobsklause
Donnerstag 11. Januar um 14:30 Uhr – Vortrag mit Geron-
to-Therapeut Georg Pilhofer aus Amberg 
Ort: Hohenstadt, Café in der Seniorenresidenz

17.12.23, 10:00 Uhr Gottesdienst
24.12.23, 16:00 Uhr Heilg-Abend-Gottesdienst
31.12.23, 16:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst 

anschl. Zusammensein
07.01.24, 10:00 Uhr Gottesdienst
14.01.24, 10:00 Uhr Gottesdienst
21.01.24, 10:00 Uhr Gottesdienst
28.01.24, 10:00 Uhr Gottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen
Kindergottesdienste 
14 tägig, parallel zum Sonntagsgottesdienst.

Hauskreise 
Jeden Freitag um 19:30 Hauskreis für Jugend und junge Er-
wachsene, wechselnde Orte
Jeden Mittwoch um 20:00 Hauskreis in Hersbruck.

Männerabende 
Jeden 1. Freitag im Monat im Hotel Lindenhof.

Besondere Veranstaltungen  
Nach dem Jahresschlussgottesdienst am 31. Dezember wol-
len wir gemeinsam essen und den Abend miteinander ver-
bringen. Jeder bringt etwas mit. Gäste sind willkommen.

Für eine Zeit der Besinnung:
Sei still und erkenne, 

dass Jesus wiederkommen wird, 
um ewigen Frieden zu bringen!
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Regelmäßige Veranstaltungen

Mini-Club
Jeden Mittwoch, 09.00 Uhr, Gemeindehaus – außer in den 
Schulferien

Kinderchor Happy Heavenly Högenbachtaler
Jeden Donnerstag, 17.15 Uhr, Gemeindehaus – außer in den 
Schulferien

–  S E I T  4 0  JA H R E N  -
Lohnsteuerhilfe Franken u. Sachsen e.V.

Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, 
Hausbesitzern und Hausvermietern, Renten und Pensionen

–  B E R AT U N G S S T E L L E N  -
91217 HERSBRUCK, Ostbahnstraße 29 (gegenüber neuem Feuerwehrhaus)

Tel. 09151/4110, Fax 09151/70085
Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr u. nach Vereinbarung

Achtung, Alterseinkünftegesetz:
Ab 2005 Steuern und Renten und Pensionen?
Wir beraten Sie gerne!

Einkommenssteuererklärung

Hartmannshof

Hersbrucker Str. 3, 91224 Hartmannshof
Telefon: 09154-4830 Fax: 09154-5752
Bürostunden: Mi (09.00-12.00 Uhr)
www.kirchengemeinde-hartmannshof.de
Email: pfarramt.hartmannshof@elkb.de

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Termine/Gottesdienste 
unserem Kirchenanzeiger in der Zeitung und unserer Home-
page unter: www.kirchengemeinde-hartmannshof.de

Gottesdienste
wann was
03.12.23, 09:30 Uhr Gottesdienst 

Friedenskirche Hartmannshof 
 Pfarrer i. R. P. Loos

10.12. 23, 16:30 Uhr

17:15 Uhr

18:00 Uhr

Andachten 
Deinsdorf  Lektor K. Hämmerl
Stallbaum - am Feuerwehrhaus  
 Lektor K. Hämmerl
Haunritz am Dorfplatz  
 Lektor K. Hämmerl

17.12. 23, 09:30 Uhr Gottesdienst 
Friedenskirche Hartmannshof  
 

20.12. 23, 18 Uhr  
Friedenskirche Hartmannshof

24.12. 23, 15:30 Uhr

17:00 Uhr

Kinderweihnacht 
Friedenskirche Hartmannshof  
 Lektor K. Hämmerl
Christvesper 
Friedenskirche Hartmannshof  
 Pfarrer i.R. P. Loos

25.12. 23, 09:30 Uhr Gottesdienst 
Friedenskirche Hartmannshof  
 Pfarrerin R. Schauer

31.12. 23, 16 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend 
Friedenskirche Hartmannshof  
 Pfarrer i. R. P. Loos

06.01.23, 17:00 Uhr Krippensingen
14.01.23, 09:30 Uhr Gottesdienst
21.01.23, 18:00 Uhr Abendgottesdienst
28.01.23, 09:30 Uhr Gottesdienst

Evang. Luth. Kirchengemeinde Pommelsbrunn
Kirchplatz 7, 
Evang. Gemeindehaus Pommelsbrunn, Schulgasse 6
Büro: Mo. 15:00 – 17:00 Uhr, Di. 09:00 – 12:00 Uhr, 
Mi. 15:00 – 17:00 Uhr, Do. 09:00 – 12:00 Uhr

Hinweise zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen: 
Bitte entnehmen Sie die aktuellen Termine/Gottesdienste 
unsrem Kirchenanzeiger in der Zeitung und unserer home-
page unter: www.ev-kirche-pommelsbrunn.de 

Gottesdienste

wann was
03.12.23, 09:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 

mit Posaunenchor
St. Laurentiuskirche  Vikarin Dümmler 

10.12.23, 16:00 Uhr Andacht zum 2. Advent 

St. Laurentiuskirche  Pfrin. Schauer
Adventsmarkt mit MGV

17.12.23, 09:00 Uhr

16:30 Uhr

Gottesdienst zum 3. Advent
St. Laurentiuskirche  Ehepaar Nauhauser
Advent mit den kirchlichen Chören
St. Laurentiuskirche

21.12.23, 19:00 Uhr Waldweihnacht
in der Kapellenruine Arzlohe 
mit Posaunenchor und Kirchenchor
 Pfrin. Schauer

24.12.23, 16:00 Uhr

22:00 Uhr

Gottesdienst zum 4. Advent 
und Heiliger Abend 
mit Posaunenchor und Krippenspiel, 
St. Laurentiuskirche  
Christmette
St. Laurentiuskirche  Pfrin. Schauer

25.12.23, 09:00 Uhr 1.Christfesttag
kein Gottesdienst!

26.12.23, 09:00 Uhr 2.Christfesttag
Gottesdienst mit Kirchenchor
St. Laurentiuskirche  Pfr. i. R. Hauenstein

31.12.23, 15:30 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend 
mit Posaunenchor
St. Laurentiuskirche  Pfrin. Schauer

06.01.24, 09:00 Uhr Kein Gottesdienst!
07.01.24, 09:00 Uhr Gottesdienst

St. Laurentiuskirche  
14.01.24, 09:00 Uhr Gottesdienst

St. Laurentiuskirche  Lektor Keilholz
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Hohenstadt
Evang. Luth. Pfarramt Hohenstadt
Kirchplatz 7, 91224 Pommelsbrunn-Hohenstadt
Tel. 09154/ 1283 und 81 45, Fax 09154/8617
pfarramt.pommelsbrunn-hohenstadt@elkb.de
Büro: Mo. 15:00 – 17:00 Uhr, Di. 09:00 – 12:00 Uhr, 
Mi. 15:00 – 17:00 Uhr, Do. 09:00 – 12:00 Uhr 

Gottesdienste

wann was
03.12.23, 10:15 Uhr Gottesdienst

St. Wenzeslauskirche  Vikarin Dümmler
10.12.23 Kein Gottesdienst
17.12.23, 10:15 Uhr Gottesdienst

St. Wenzeslauskirche  Ehepaar Nauhauser
20.12.23, 19:00 Uhr Waldweihnacht in Arzlohe

21.01.24, 09:00 Uhr Kein Gottesdienst!
28.01.24, 09:00 Uhr Gottesdienst 

St. Laurentiuskirche  Ehepaar Nauhauser
Unsere Kirche ist täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr für ein Gebet 

Regelmäßige Veranstaltungen
Kinderkirche
Termine nach Absprache

Spielegruppe
jeden Mittwoch 8:30 Uhr bis 10:00 Uhr, Gemeindehaus

Melodie- Minis
jeden Donnerstag 16:00 Uhr, Gemeindehaus

2. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr im Gemeindehaus

jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

Kirchenchorprobe
jeden Dienstag, 19:30 Uhr, Gemeindehaus

Rücken- und Atemgymnastik
jeden Montag, 17:30 Uhr, Gemeindehaus

jeden dritten Donnerstag im Monat, 19 Uhr Oktober – März,
20:00 Uhr April-September 

Sitzung des Kirchenvorstandes
1.Woche im Monat, Gemeindehaus

Jungschar
(siehe aktuell Termine)
Infos und Anmeldung bei Frau Ertl-Linhard, 
Tel. 09665/95 47 22

jeden Freitag, 19:00 Uhr, Gemeindehaus

24.12.23, 15:30 Uhr Familiengottesdienst
mit Krippenmusical
St. Wenzeslauskirche  Katja Albrecht

24.12.23, 17:00 Uhr Christvesper
mit Posaunenchor
Singkreis und Saitenmusik Feierahmd, 
St. Wenzeslauskirche  Pfrin. Schauer

25.12.23 Kein Gottesdienst
26.12.23, 10:15 Uhr Gottesdienst

mit Singkreis
St. Wenzeslauskirche  Pfr. Hauenstein

31.12.23, 17:00 Uhr Altjahresabend
mit Posaunenchor
St. Wenzeslauskirche  Pfrin. Schauer

01.01.24 Kein Gottesdienst
06.01.24 Kein Gottesdienst
07.01.24, 10:15 Uhr Gottesdienst

St. Wenzeslauskirche  
14.01.24, 10:15 Uhr Gottesdienst

St. Wenzeslauskirche  Lektor Keilholz
21.01.24 Kein Gottesdienst
28.01.24, 10:15 Uhr
s
18:00 Uhr

Gottesdienst
St. Wenzeslauskirche  Ehepaar Nauhauser
Taizegebet
St. Wenzeslauskirche  Pfrin. Schauer

Regelmäßige Veranstaltungen
Kindergottesdienst

um 14:30 Uhr 
14. Dezember - weihnachtl. Musik mit der Gruppe  
Feierahmd
18. Januar - Pfr. Pilhofer – von Buchhof nach Australien

 Frau Vogel Tel.: 82 12

jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 

Singkreis
jeden Mittwoch um 19:30 Uhr

Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen.
Krabbelgruppe
jeden Freitag um 9:45 Uhr (außer in den Ferien)
Ansprechpartnerin: Frau Verena Backer Tel.: 2 78 84 88

BESTATTUNGSINSTITUT

            SCHARF

Gisela Mauß
Trauerberaterin

Unsere Erfahrung - Ihr Vertrauen.

09154/4004
Hohenstadt, Pommelsbrunn, Hartmannshof, 

Eschenbach, Sulzbach-Rosenberg,

Gemeindegebiet Birgland, Heldmannsberg

Schwend, Fürnried, Illschwang

www.bestattungen-scharf.de



Pommelsbrunner Anzeigenschluss für 
die Ausgabe  
Februar/März 
ist der 15. Januar 24.

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an: 
anzeigen@puk-print.de

Ansprechpartnerin Frau Rummer  
unter Telefon: 09151/ 96430-85

HERZLICH WILLKOMMEN IM LINDENHOF 

Täglich bis 22:00 Uhr 
Mo - Di ab 17:30   I   Mi - So ab 11:30 Uhr
Warme Küche von 11:30 – 14:00 Uhr 
und 17:30 – 21:00 Uhr

Bitte beachten Sie unsere Feiertags-
öffnungszeiten und weitere Highlights 
auf www.hubmersberg.de

Hotel Lindenhof **** 
mit Restaurant und Biergarten 

Dienstag, 26. Dezember 2023
 WEIHNACHTLICHER BRUNCH

mit reichhaltigem Frühstücksbuffet, warmen Speisen und mehr
11 – 14 Uhr   I   pro Person € 39,90   I   Reservierung erforderlich

An den Adventssamstagen   I   ab 17:30 Uhr 
 GLÜHWEIN & FLAMMKUCHEN 

Silvester 31.12.2023 
 7-GANG-GALAMENÜ INS NEUE JAHR 

mit Livemusik & Tanz und mehr   I   pro Person € 199
Reservierung erforderlich, da die Platzzahl beschränkt ist.
 
Hotel Lindenhof ****     I      Hubmersberg 2, 91224 Pommelsbrunn      I      Tel 09154 979910      I      gast@hubmersberg.de

Wir  wünschen Ihnen  
frohe Weihnachten 

UND ein gutes 
neues Jahr!


